
100 Jahre 
Posaunenchor Uffenheim

Festkonzert
Samstag, 20. Mai 2017
Stadtkirche Uffenheim
19:00 Uhr - Eintritt frei
Leitung: Agnes von Grotthuß

Chorkonzert

der Sängergruppe 
Uffenheim
Samstag, 13. Mai 2017
20:00 Uhr
Turnhalle Grund-
und Mittelschule Uffenheim
Thema: Weltweit
Eintritt frei

der Stadt Uffenheim
mitteilungsblatt

Jahrgang 2017 | Freitag, den 12. Mai 2017 | Nr 9

mit den Stadtteilen Brackenlohr, Custenlohr, Langensteinach, 
Rudolzhofen, Uttenhofen, Wallmersbach und Welbhausen. 

Weitere Bilder vom Walpurgifest
folgen auf der Innenseite.
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NotRUFüBeRSiCht
Notrufzentrale (Feuerwehr/Rettungsdienst)  ..............  112
Polizei  ............................................................................. 110
Ärztlicher Bereitschaftsdienst  ...............................  116117
Polizei-Inspektion Bad Windsheim  ...............  09841 66160
Polizeiwache Uffenheim  .................................  09841 66160
(Mo. - Fr. 08:00 – 12:00 Uhr und 12:30 – 16:30 Uhr)

Wasser (Wasserwerk)  .................................... 09842 9858-0
Bereitschaft  .....................................................  0171 6948999
Strom (E – Werk)  ............................................. 09842 9858-0
Bereitschaft  .....................................................  0171 5308024

N-ERGIE-Störungsrufnummer Strom  ..........  0800 2342500

Erdgas (Bereitschaftsdienst Erdgas Uffenheim GmbH Co. KG)
Störungsdienst Erdgas  ................................  0800 2343600
Notruftelefon für Frauen  .................................  09161 1213

Sozialpsychiatrischer Dienst der Diakonie
Beratung bei psychischer Erkrankung und in
seelischen Krisensituationen
(Montag – Freitag von 08:00 Uhr – 17:00 Uhr)   09161 873571

Fundtiere, Tierheim Würzburg
Öffnungszeiten:
täglich, außer Montag und Donnerstag von 14:00 Uhr – 16:00 
Uhr
Telefonzeiten:
täglich  ................................................. 11:00 Uhr – 12:00 Uhr
täglich  ...............................................................  ab 13:00 Uhr
.............................................................................  0931 84324
Notfälle:
täglich  .................................................  08:00 Uhr – 11:00 Uhr
täglich  .................................................  12:00 Uhr – 13:00 Uhr
.......................................................................  0176 97553746

RegeLMäßige BehöRdeNSpReChzeiteN
Verwaltungsgemeinschaft (Rathaus)  ....  Tel.: 09842 207-0
Kernzeit:
Montag bis Freitag  ................................... 08:00 – 12:00 Uhr
Montag, Dienstag und Donnerstag  .......... 14:00 – 15:30 Uhr
Außerhalb der Kernzeit kann es vorkommen, dass der/die 
jeweilige Sachbearbeiter/in nicht erreichbar ist. Terminab-
sprache wird empfohlen.

Soz.-päd. Beratungsstelle (Schwangerschaftsberatung):
Jeden 1. Montag im Monat im Haus der Kirche
Terminvereinbarung erforderlich:
Frau Schiller-Irlbacher  ..............................  Tel. 09161 92-535
Nächster Termin: 12.06.2017

Amt für Versorgung und Familienförderung Nürnberg:
Amtsgebäude der Stadt Neustadt a. d. Aisch, Würzburger Str. 33,
Erdgeschoss, Zimmer 7  ............................  09:00 – 14:00 Uhr
Nächster Termin: 20.06.2017

LRA-Außendienststelle:
Zulassung, Rothenburger Str. 34, Tel. 09842 95535
Öffnungszeiten:
montags und mittwochs  ........................... 08:00 – 12:00 Uhr
................................................................... 14:00 – 16:00 Uhr

LVA: Rathaus Zimmer 001
...........................................  08:00 – 12:00; 13:00 – 15:30 Uhr
Eine Terminvereinbarung ist notwendig:
Tel. 09842 207-16
Nächster Termin: 19.06.2017

VdK-Sprechtag: Rathaus Zi. 001
Freitag  ...................................................... 09:00 – 11:00 Uhr

Seniorenbeirat: Tel. 09842 936166

Finanzamt Servicezentrum:
Montag - Mittwoch, Freitag  ........................  07:30 – 13:00 Uhr
Donnerstag  ................................................  07:30 – 17:00 Uhr
Sonstige Arbeitsgebiete:
Montag, Dienstag, Donnerstag, Freitag  ....  08:00 – 12:00 Uhr

Amt für Ernährung, Landwirtschaft und Forsten:
Sprechzeiten:
Montag- Freitag  ........................................ 08:00 – 12:00 Uhr
Donnerstag  .............................................. 13:00 – 17:00 Uhr

Forstdienststelle Uffenheim:
Markgrafenstraße 16, 97215 Uffenheim
Sprechzeiten: Mittwoch  ............................ 10:00 – 12:00 Uhr

TÜV-Prüfstelle:
Montag, Dienstag, Donnerstag  .................  08:00 – 12:00 Uhr
....................................................................  12:45 – 16:30 Uhr
Mittwoch  ........................................................... geschlossen
Freitag  .......................................................  08:00 – 12:00 Uhr
............................................................  (März bis September)
Freitag  ...............................................................  geschlossen
............................................................ (Oktober bis Februar)

AOK Bayern (Geschäftsstelle Uffenheim):

Sprechzeiten:
Montag bis Mittwoch  ................................ 08:00 – 16:30 Uhr
Donnerstag  ............................................... 08:00 – 17:30 Uhr
Freitag  ...................................................... 08:00 – 15:00 Uhr

Hospizverein Uffenheim:
Tel. 09842 952404
E-Mail-Adresse: info@hospizverein-uffenheim.de
Sprechstunde: jeweils am ersten Mittwoch im Monat
von 10:00 Uhr bis 11:30 Uhr
Kath. Pfarrzentrum im Konferenzraum

Gruppentermine Suchtberatungsstelle der Diakonie:
Tel.: 09841 2859 , Fax: 09841 401241
E-Mail: suchtberatung@dw-nea.de
Außensprechtage in Uffenheim nach tel. Vereinbarung!

Öffnungszeiten Postfiliale:
Montag – Freitag  ...................................... 08:30 – 12:30 Uhr
................................................................... 13:30 – 18:00 Uhr
Samstag  ................................................... 09:00 – 12:30 Uhr

Öffnungszeiten Hallenbad:
Mittwoch  ................................................... 16:00 – 20:00 Uhr
Freitag  ...................................................... 16:00 – 20:00 Uhr
Sonntag  .................................................... 09:00 – 12:00 Uhr
Vom 1. Mai bis 30. September und während der bayer. 
Schulferien geschlossen!
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Amtliche Bekanntmachungen

Rathaus und städtische Einrichtungen 
am Mittwoch, 24. Mai 2017, 
wegen Betriebsausflug geschlossen
Wegen des Betriebsausfluges bleiben die Dienststellen der 
Verwaltungsgemeinschaft im Rathaus Uffenheim am Mittwoch, 
den 24. Mai 2017, geschlossen.
Alle städtischen Einrichtungen wie Bauhof, Werke, Wertstoffhof, 
Schuttplatz und Kompostplatz etc. sind ebenfalls geschlossen.

Für die Stadtwerke (Strom/Wasser) ist Notdienstbereitschaft 
unter der Tel. 0171 5308024 fürs E-Werk und 0171 6948999 
fürs Wasserwerk gewährleistet.

Wir bitten die Bevölkerung um Verständnis.

BeReitSChAFtSdieNSte
Ärztlicher Bereitschaftsdienst
Wer nachts, am Wochenende oder am Feiertag dringend 
einen Arzt braucht, aber nicht lebensbedrohlich krank ist, 
erreicht den nächstgelegenen Bereitschaftsdienst unter der 
bundesweit gültigen kostenlosen Notdienstnummer: 116 117.

Zahnärzte

13./14.05.2017
Dr. Thomas Rödig, Untere Bergstraße 5,
91448 Emskirchen  ......................................  Tel. 09104 2730

20./21.05.2017
Stefanie Lenz, Hauptstraße 44,
91459 Markt Erlbach  ..............................  Tel. 09106 924400

25./26.05.2017
Dr. Thomas Meyer, Neumühlenweg 9,
91438 Bad Windsheim  ...............................  Tel. 09841 3467
Den aktuellen Zahnnotdienst können Sie auch online unter 
folgender Internetadresse abrufen: www.notdienst-zahn.de.

Regelung des Apothekennotdienstes eingeschränkt
Am 13.05.2017 hat die Engel-Apotheke in Ochsenfurt Not-
dienst. Vom 14.05.2017 bis 19.05.2017 hat die Stadt Apo-
theke im Edeka Markt in Uffenheim eingeschränkt Not-
dienst. Zu den übrigen Zeiten ist die Engel-Apotheke in 
Ochsenfurt notdienstbereit.

Eingeschränkter Notdienst in Uffenheim:
Werktag:  .........................................  18:30 Uhr bis 20:00 Uhr
Sonntag und Feiertag:  ....................  11:00 Uhr bis 12:00 Uhr
.................................................. und 19:00 Uhr bis 20:00 Uhr
Außerhalb dieser Zeiten ist in den angegebenen Apotheken 
in Ochsenfurt Notdienst.

Regelung des Apothekennotdienstes uneingeschränkt
Die Franken Apotheke in Uffenheim hat vom 20.05.17 bis 
26.05.17 uneingeschränkt Notdienstbereitschaft.

Information zur nächsten Ausgabe
Die nächste Ausgabe des Mitteilungsblattes erscheint in der 
21. Kalenderwoche. Annahmeschluss für Textbeiträge ist

Mittwoch, 17. Mai 2017, 10:00 Uhr.

Später eingehende Texte können nicht mehr berücksichtigt 
werden. Bei Überschreitung der Gesamtseitenzahl behalten 
wir uns redaktionelle Kürzungen vor.

Bitte senden Sie Ihre Textbeiträge und Anregungen an:
Sandra.Uhl@uffenheim.de.

WiR hABeN FüR Sie geöFFNet
Wertstoffhof Uffenheim, Buchenweg 3 (im Kreisbauhof)
Telefon: 09842 / 953570
Montag  .................................................. 08:30 bis 12:30 Uhr
Dienstag und Mittwoch  .......................... 08:30 bis 12:30 Uhr
und  ........................................................ 13:00 bis 17:00 Uhr
Donnerstag  .....................................................  geschlossen
Freitag  ................................................... 08:30 bis 17:00 Uhr
........................................................................  durchgehend
Samstag  ................................................ 08:30 bis 12:30 Uhr

Bauschuttplatz und Kompostplatz Uffenheim, Richtung 
Custenlohr („Bei den Drei Kreuzen“)
Karl Lutz (ungerade Woche; Do.-Sa.)  .........  0151 62422926
Karl Müller (gerade Woche; Do.-Sa.)  ..........  0151 62422927
Heino Götz (Mo.-Mi.)  ...................................  0151 62422925
Bauschuttplatz:
Abgegeben werden können Bauschutt und Erdaushub.

Kompostplatz:
Abgegeben werden können Gartenabfälle, Reisig, Baum-
schnitt usw.

Öffnungszeiten März bis Oktober (Frühjahr/Sommer)
Montag bis Freitag  ................................ 14:00 bis 18:00 Uhr
Samstag  ................................................ 09:00 bis 12:00 Uhr
Öffnungszeiten November bis Februar (Herbst/Winter)
Montag bis Freitag  ................................ 13:00 bis 16:00 Uhr
Samstag  ................................................ 09:00 bis 12:00 Uhr
Öffnungszeiten zusätzlich – nur KOMPOSTPLATZ:
ganzjährig Samstag  .............................. 14:00 bis 16:00 Uhr

Containerstandorte in Uffenheim
Altglas - Altmetall
- Alte Bahnhofstraße
- Krankenhausstraße
- Kläranlage
- Schillerstraße
- Wertstoffhof

Gartenabfälle (nur in kleinen Mengen!)
Geckenheimer Steig, gegenüber der Kläranlage
Größere Mengen Gartenabfälle, Reisig, Baumschnitt usw. 
geben Sie bitte am Kompostplatz ab.
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Personal gesucht

Johanniter eröffnen Kita in Uffenheim
Im Herbst öffnet die erste Johanniter-Kindertagesstätte in 
Uffenheim. Bereits jetzt können sich interessierte Erzieherinnen 
und Erzieher sowie Kinderpflegerinnen und Kinderpfleger 
bewerben.

Zum 01.09.2017 werden für die Kindereinrichtung eine Erzie-
herin/ein Erzieher als Hausleitung in Vollzeit gesucht. Weitere 
Stellen als Erzieher/in und Kinderpfleger/in in Voll- und Teilzeit 
sind ebenso zu besetzen.

Die Johanniter bieten einen unbefristeten Arbeitsvertrag und 
eine Vergütung nach AVR-J, ein 13. Monatsgehalt sowie alle 
sozialen Zusatzleistungen einer modernen Hilfsorganisation. 

Derzeit gibt es bei den Johannitern in Mittelfranken 18 Kin-
dereinrichtungen in Erlangen, Fürth, Nürnberg, Oberasbach, 
Schwabach und Wendelstein.

Bewerbungsunterlagen können an folgende Adresse gesendet 
werden:
Johanniter-Unfall-Hilfe e. V.
Regionalverband Mittelfranken
Johanniterstraße 3
90425 Nürnberg
nuernberg@johanniter.de

Freibad geöffnet
Seit Samstag, den 6. Mai 2017, hat das Freibad in 
Uffenheim zu den gewohnten Zeiten geöffnet.

P4 P2



5 | Amtsblatt der Stadt Uffenheim | Ausgabe 9/17

Uffenheim im Aufwind

75 Prozent Ökostrom
Kooperation von Stadt und Hochschule

Freuen sich über 75 Prozent Ökostrom: (von links) Bürgermeister 
Wolfgang Lampe, die Präsidentin der Hochschule Ansbach Ute 
Ambrosius, Michael Heidler vom Staatsministerium und Prof. Dr. 
Jörg Kapischke.

Der Windstützpunkt Uffenheim vermittelt Besuchern viel 
Wissenswertes über die Windenergie.

Prof. Dr. Jörg Kapischke 
(rechts) überreichte Bürger-
meister Wolfgang Lampe die 
Forschungsergebnisse.

Die Stadt Uffenheim als 
einer von sechs Windstütz-
punkten in Bayern war mit 
75 Prozent regionaler Öko-
stromnutzung im Jahre 2015 
im Aufwind. Das ist nahezu 
der doppelte Anteil der in 
Bayern üblichen Erneuer-
baren Energienutzung. Dies 
wurde in einem bayernweit 
einmaligen Forschungspro-
jekt durch die Vernetzung 
der Kommune, Stadtwerke, 
regionalen Energieversor-

ger, Prüfungsverbände, Unternehmen und der Hochschule 
Ansbach nachgewiesen. Dieses Ergebnis stellte Prof. Dr. Jörg 
Kapischke nun im Windstützpunkt vor.

In Uffenheim und der Region hat man laut Bürgermeister Wolf-
gang Lampe frühzeitig die Vorteile und die Chancen der Wind-
energie erkannt und in diese investiert. „Viel Know-how und 
Bürgerakzeptanz war und ist hierzu erforderlich“, betonte der 
Bürgermeister. Mit dem Windstützpunkt sei in Uffenheim etwas 
Einmaliges in Mittelfranken entstanden. Dieser leiste zusammen 
mit dem Windlehrpfad einen wertvollen Beitrag zur Steigerung 
der Akzeptanz im Bereich der Erneuerbaren Energien. Lampe 
dankte Altbürgermeister Georg Schöck, der dies initiiert hatte.

In Uffenheim sei man mit der Idee an den Start gegangen, 
eine Bürgerwindanlage direkt an das Stadtnetz anzuschlie-
ßen, sagte Prof. Dr. Jörg Kapischke. Hier hätte sich aber ein 
nur geringer wirtschaftlicher Vorteil mit einem hohen Investiti-
onsrisiko verbunden. Deshalb sah es Kapischke als richtig an, 
auf die Direkteinspeisung verzichtet zu haben. Viele Akteure 
und zahlreiche Studierende der Hochschule hätten nun in 
einem über zwei Jahre andauernden Projekt die Stromnetze 
untersucht, Daten gesammelt, Informationen ausgewertet und 
systematisch aufbereitet. Das Ergebnis: Viel Energie fließt auf 
direktem Weg nach Uffenheim hin. Die Versorgung der Bürger 
ist nach Mitteilung der Hochschule zu einem Anteil von 75 Pro-
zent mit der lokal erzeugten Energie gesichert. Der restliche 
Anteil von ungefähr 25 Prozent stammt aus einer Mischung von 
Kohle-, Atom-, Gas- und Grünstrom. Die Präsidentin der Hoch-
schule Ansbach, Ute Ambrosius, wertet die Studie als weiteren 
wichtigen Schritt hin zur Stärkung der Region. Das Ergebnis 
werde in weitere Forschungen einfließen, sei es doch das Ziel, 
den Anteil der regionalen Ökostromnutzung auf über 75 Pro-
zent zu heben.

Der Freistaat Bayern förderte das Projekt. Michael Heidler vom 
Staatsministerium für Wirtschaft, Medien, Energie und Techno-
logie bezeichnete die Verzahnung verschiedener Mitwirkender 
als beispielhaft. „Wir nehmen den Begriff Windstützpunkt 
Uffenheim gerne in den Mund“, sagte Heidler, der in der Wind-
energie das Potenzial sieht, einmal ohne EEG-Zulage auszu-
kommen. Erwin Keller, Vorsitzender des Regionalverbands 
Mittelfranken des Bundesverbands WindEnergie, hob die 
Bedeutung der alternativen Energien für den Landkreis und die 
Wertschöpfung in der Region hervor.
Text und Bilder: Gerhard Krämer

Lärmaktionsplanung des Eisenbahn-Bundesamtes
Das Eisenbahn-Bundesamt hat mit der Erstellung des Lärm-
aktionsplanes für alle Haupteisenbahnstrecken des Bundes 
begonnen. Ab sofort ist unter der Adresse www.laermaktions-
planung-schiene.de die Informationsplattform des Eisenbahn-
Bundesamtes zur Lärmaktionsplanung im Internet erreichbar.

Im Rahmen dieser Lärmaktionsplanung wird am 30. Juni 2017 
die erste Phase der Öffentlichkeitsbeteiligung beginnen. Bis 
zum 25. August 2017 hat die Öffentlichkeit dann die Gelegen-
heit, sich an der Lärmaktionsplanung des Eisenbahn-Bundes-
amtes zu beteiligen.

Ablauf der Öffentlichkeitsbeteiligung:
Die Öffentlichkeitsbeteiligung findet in zwei zeitlich getrenn-
ten Phasen statt. Das Eisenbahn-Bundesamt bietet hierzu eine 
Informations- und Beteiligungsplattform im Internet an, die über 
die folgende Adresse erreichbar ist: www.laermaktionspla-
nung-schiene.de
Alternativ hierzu können Beteiligungen auch per Post an die 
Redaktion Lärmaktionsplanung, Postfach 601230 in 14412 
Potsdam, geschickt werden. Der vom Eisenbahn-Bundesamt 
hierfür vorbereitete Fragebogen kann vom 30. Juni 2017 an 
über die angegebene Internetadresse heruntergeladen oder 
postalisch über obenstehende Adresse angefordert werden. 
Die Informationsplattform zur Lärmaktionsplanung des Eisen-
bahn-Bundesamtes steht Ihnen ab sofort zur Verfügung. Die 
Anwendung zur aktiven Beteiligung wird jeweils rechtzeitig 
zum Start der Öffentlichkeitsbeteiligungsphasen zusätzlich zum 
Informationsangebot freigeschaltet.

Hintergründe und Inhalt der Öffentlichkeitsbeteiligung:
Unter Beteiligung der Öffentlichkeit erstellt das Eisenbahn-Bun-
desamt alle fünf Jahre einen Lärmaktionsplan für die Hauptei-
senbahnstrecken des Bundes. Ziel der Lärmaktionsplanung 
ist die Regelung von Lärmproblemen und Lärmauswirkungen. 
Eine Haupteisenbahnstrecke ist ein Schienenweg mit einem 
Verkehrsaufkommen von mehr als 30.000 Zügen pro Jahr. Die 
gesetzlichen Regelungen finden sich in § 47 lit. a-f Bundes-
Immissionsschutzgesetz (BImSchG).
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Weitere Informationen und Fragen:
Weitere Informationen erhalten Sie im Internet unter folgender 
Adresse: www.laermaktionsplanung-schiene.de
Fragen können Sie an das Eisenbahn-Bundesamt unter lap@
eba.bund.de oder postalisch mit dem Stichwort „Lärmaktions-
planung“ an die Zentrale in Bonn richten.

Egletons-Uffenheim

Zwei Maronen für die Freundschaft

Über 30 französische Gäste 
aus der Partnerstadt Egle-
tons weilten über Walpurgi 
in Uffenheim. An der Spitze 
der Delegation standen 
Bürgermeister Charles 
Ferré und die Vorsitzende 
des französischen Partner-
schaftskomitees Elisabeth 
Soubranne. Zum Zeichen 
der Freundschaft zwischen 
beiden Städten hatten sie 
zwei Esskastanienbäum-
chen (Maronen) mit dabei, 
die auf den Blühflächen 
unterhalb des Bahnberges 
bei der Kreuzung mit der 
Ulsenheimer Straße 
gepflanzt wurden. Tatkräf-
tig halfen dabei unter ande-
rem auch (von links) Bür-

germeister Wolfgang Lampe, der Uffenheimer Vorsitzende des 
Komitees für die Städtepartnerschaft Egletons-Uffenheim Wolf-
ram Aumüller, Bürgermeister Charles Ferré und Edwin Preuß 
vom Bauhof mit. Letzterer hatte zusammen mit Stadtgärtner 
Wilhelm Markert die Pflanzung vorbereitet und diese sorgten 
danach auch noch für die Standsicherheit der kleinen Kasta-
nien, indem sie Pfähle einschlugen.
Text und Fotos: Gerhard Krämer

Verschenkbörse

Zu verschenken
•	 1 Wohnzimmerbuffet mit Glasscheibe, zweiteilig
•	 1 Küchenbuffet weiß, zweiteilig
•	 1 Küchenschrank weiß
•	 1 Wohnzimmertisch zum Ausziehen
 Abzuholen nach Rücksprache, Tel.: 0175 6343432

•	 1 Badspiegelschrank mit Licht, Farbe karamell, 60 x 60 x 
18 cm

 Abzuholen nach Rücksprache, Tel.: 09842 681

Neues aus der Bücherei

Öffnungszeiten der Bücherei
Montag  ......................  15:00 Uhr bis 18:00 Uhr
Mittwoch  ....................  09:00 Uhr bis 11:00 Uhr
 ...................................  15:00 Uhr bis 18:00 Uhr
Freitag  .......................  15:00 Uhr bis 18:00 Uhr

Wir stellen vor
AchtNacht/Sebastian Fitzek
Es ist der 8.8., acht Uhr acht. Sie haben 80 Millionen Feinde. 
Werden Sie die AchtNacht überleben? Stellen Sie sich vor, 
es gibt eine Todeslotterie. Sie können den Namen eines ver-
hassten Menschen in einen Lostopf werfen. In der „AchtNacht“, 
am 8.8. jedes Jahres, wird aus allen Vorschlägen ein Name 
gezogen. Der Auserwählte ist eine AchtNacht lang geächtet, 
vogelfrei. Jeder in Deutschland darf ihn straffrei töten - und 
wird mit einem Kopfgeld von zehn Millionen Euro belohnt. Das 
ist kein Gedankenspiel, sondern bitterer Ernst. Es ist ein mas-
senpsychologisches Experiment, das aus dem Ruder lief. Und 
Ihr Name wurde gezogen!

Der Verrat des Wikingers/Ken Hagan
950 nach Christus: Die Familie des jungen Kregin bereitet sich 
darauf vor, Norwegen den Rücken zu kehren und gen Island in 
See zu stechen. Dort locken zahlreiche Siedlungsgebiete und 
vor allem die Freiheit, vor keinem König das Knie beugen zu 
müssen. Doch kurz bevor die Langboote lossegeln, wird Kregin 
von seiner Freundin Helga gewarnt: Es ist eine Intrige geplant. 
Kein Familienmitglied soll Island lebend betreten. Kregin ver-
schließt die Ohren vor Helgas Worten – eine Entscheidung, die 
er sein Leben lang bereuen wird.

Der Lärm der Zeit/Julian Barnes
Im Mai 1937 wartet ein Mann jede Nacht neben dem Fahrstuhl 
seiner Leningrader Wohnung darauf, dass Stalins Schergen 
kommen und ihn abholen. Der Mann ist der Komponist Schosta-
kowitsch und er wartet am Lift, um seiner Familie den Anblick 
seiner Verhaftung zu ersparen. Die Gunst der Mächtigen zu 
erlangen, hat zwei Seiten: Stalin, der sich plötzlich für seine 
Musik zu interessieren scheint, verlässt noch in der Pause die 
Aufführung seiner Oper „Lady Macbeth von Mzensk“. Fortan 
ist Schostakowitsch ein zum Abschuss freigegebener Mann. 
Durch Glück entgeht er der Säuberung, doch was bedeutet es 
für einen Künstler, keine Entscheidung frei treffen zu können? 
In welchem Verhältnis stehen Kunst und Unterdrückung, Dikta-
tur und Kreativität zueinander und ist es verwerflich, wenn man 
sich der Macht beugt, um künstlerisch arbeiten zu können? Im 
neuen Roman von Julian Barnes wird das von Repressionen 
geprägte Leben von Schostakowitsch in meisterhafter Knapp-
heit dargestellt – ein großartiger Künstlerroman, der die Frage 
der Integrität stellt und traurige Aktualität genießt.
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Nur die Wahrheit zählt/Peter Hahne
In einer Zeit, die von Lügen, Halbwahrheiten und Schein-
wahrheiten geprägt ist, setzt Peter Hahne in diesem Buch ein 
Ausrufezeichen für die Wahrheit. Seine Aussagen in diesem 
Buch: Die Lüge darf nicht salonfähig bleiben. Derjenige, der 
die Wahrheit sagt, darf nicht der Gestrafte oder der belächelte 
Dumme sein. Die Wahrheit kann manchmal schmerzvoll sein, 
aber es lohnt sich im doppelten Sinne, wahrhaftig zu sein. 
Jeder, der dies beherzigt, wird die Aussage der Bibel nachhal-
tig erfahren: „Die Wahrheit wird euch frei machen.“

Young Generation

FerienFirmenTag 2017

Teilnahme jetzt ab dem 13. Lebensjahr möglich!
Beim FerienFirmenTag (FFT) bieten Firmen der Region Schü-
lern die Chance, sich an jeweils einem Tag in den Pfingst-, 
Sommer- oder Herbstferien über einen Ausbildungsberuf zu 
informieren und den Betrieb kennenzulernen. Sie erhalten bei 
diesem Praktikumstag vielfältige Informationen über den jewei-
ligen Beruf und seine Ausbildungsinhalte. Somit erleben die 
Schüler an den einzelnen FerienFirmenTagen den Firmenalltag 
„live“ vor Ort und können ihre Wunschberufe ausprobieren.
Zum FFT kann man sich unter www.ferienfirmentag.de anmel-
den.
Teilnehmer müssen mindestens 13 Jahre alt sein und eine 
Schule besuchen, wenn sie Betriebe in ihrer Nähe kennenler-
nen möchten und Interesse haben, in den Pfingst-, Sommer- 
oder Herbstferien praktische Kenntnisse und Informationen 
über interessante Berufe zu erfahren. Die Teilnahme ist natür-
lich kostenlos!
Dieses Jahr weiten wir unser Angebot unter www.ferienfirmen-
tag.de noch aus. Neben dem bekannten FerienFirmenTag bie-
ten wir auch eine Praktika- und eine Ausbildungsanfrage an. 
Schüler können dabei eine Anfrage-E-Mail für einen bestimm-
ten Zeitraum (beim Praktikum) bzw. für ein Ausbildungsjahr (bei 
Ausbildung) an den Betrieb stellen und stehen somit ab sofort 
mit dem „Bewerber“ in Kontakt. Alle weiteren Vereinbarungen 
finden zwischen dem Unternehmen und dem Schüler statt.
Einfach unter www.ferienfirmentag.de nachschauen, welche 
Angebote für die jeweilige Schulform vorhanden sind.
Die Anmeldung für den Ein-Tages-Praxiskontakt erfolgt immer 
ca. 6 Wochen vor den Ferien online:
- Pfingstferien
- Sommerferien
- Herbstferien
Aktuell sind Anmeldungen für die Pfingstferien möglich.
Auf der Webseite registriert man sich zunächst mit der E-Mail-
Adresse und folgt dann einfach den Anweisungen bzw. sucht 
den oder die Berufe aus, die interessant sind.

Wir gratulieren

Wir wünschen unseren Jubilaren, die im Laufe 
der kommenden Wochen ihren Geburtstag fei-
ern dürfen, von Herzen alles Gute, vor allem 
Gesundheit.

14.05. zum 95. Geburtstag
Frau Kistner, Anna
97215 Uffenheim, Custenlohr 7

16.05. zum 75. Geburtstag
Frau Hecht, Frieda
97215 Uffenheim, Alte Str. 7

17.05. zum 70. Geburtstag
Herr Lebeda, Erich
97215 Uffenheim, Wiesenstr. 6c

18.05. zum 75. Geburtstag
Frau Bittel, Johanna
97215 Uffenheim, Uttenhofen 18

Standesamtliche Nachrichten

Eheschließungen

Eheschließung am 29.04.2017
Gorbatschow, Artjom
Uffenheim
und Gorbatschow, Antonia geb. Bitterer
Uffenheim

Sterbefälle

Peterek, Dieter
97215 Uffenheim, Am Schleleinskeller 11
verstorben am 14.04.2017 74 Jahre

Rüger, Dorothea
97215 Uffenheim, Würzburger Str. 31
verstorben am 25.04.2017 80 Jahre

Grau, Werner
97215 Uffenheim, Burgbernheimer Str. 4
verstorben am 26.04.2017 69 Jahre
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Schulen/Fortbildung/VHS

Alte Kleidung, junge Tänzer 
Flotte Tanzmusik gab es beim Schulball der 
C.-v.-B.-Schule. Die SMV hatte zusammen mit 
dem Abteilungsleiter FOS, Philipp Specht, in 
„alt bewährter“ Manier eingeladen. Überall hin-
gen Plakate, damit möglichst viele zum „Old 
School Ball“ (also in eleganter, alter Kleidung) 
kommen. Wie immer waren die Vorbereitungen umfangreich: 
Sponsoren mussten gesucht werden, das Atrium musste vor-
bereitet werden, Plakate und Eintrittskarten wurden gebastelt, 
Essen und Getränke von der Q 11 und der Q 12 mussten orga-
nisiert werden, … Alles in allem klappten sowohl die Vorberei-
tung als auch die Durchführung wieder hervorragend! Ca. 50 
Tänzerinnen und Tänzer folgten dem Motto und kamen mit teil-
weise sehr originellen Anzügen (mit vielen Fliegen) und klasse 
Kleidern und Haarschmuck aus den 20er Jahren!

Ein DJ der Tanzschule Springer legte auf, und schon ging es 
los; anfangs war die Tanzfläche nicht ganz so voll, doch immer 
mehr trauten sich und schwangen das Tanzbein zu Disco Fox, 
Walzer, Foxtrott, Tango, Salsa, … So konnten alle ihre (meist 
beim Schultanzkurs erworbenen) Kenntnisse anwenden. Auch 
etliche „Ehemalige“ und Bomhard-Lehrer waren auf der Tanz-
fläche zu finden. 
Zwischendurch konnte man sich eine Brezel holen oder einen 
Cocktail schlürfen. Am Ende wählten alle Anwesenden dann 
die „Tanzkönige“! Es siegten Marcel Gröschel und Helene Sae-
mann. Kurz nach 22:00 Uhr war dann Schluss – die SMV und 
Philipp Specht hatten wieder ein tolles, stimmungsvolles Fest 
organisiert!
Text u. Bild: Ralf Lischka

Viele Sponsoren für Bomhard-Schul-Bus
Eine schöne lange Liste bringt man zusammen, wenn man alle 
Sponsoren auflisten würde. Fast 30 Firmen trugen dazu bei, 
dass ein neuer Bus (siehe Foto) angeschafft werden konnte!
Bei der „Einweihungsfeier“ im Atrium und auf dem Pausenhof 
- wo der Bus geparkt war - waren Herr Kaiser (einer der bei-
den Geschäftsführer der Sponsoring-Organisation) anwesend 
und Herr Meißner (Angestellter der Sponsoring-Organisation), 
der die Werbeaufträge organisiert hatte. Herr Meißner hat ca. 
drei Wochen benötigt, bis er die Finanzierung des Fahrzeuges 
durch Werbeflächen organisiert hatte. 
Vorher saßen der Schulleiter der Christian-von-Bomhard-
Schule, Winfried Malcher, der Geschäftsführer der Stiftung, 
Christoph Kilian, und Wolfgang Hirsch, Sekretär der C.-v.-B.-
Schule, zusammen und erstellten eine Liste der Firmen, mit 
denen die Schule geschäftlich in Verbindung ist. Aufgrund die-
ser Liste stattete dann Herr Meißner seine Besuche bei den Fir-
men ab. Die Erstellung der Layouts für die Folien übernahm die 
Sponsoring-Organisation.

Nachdem nun der Bus mit allen Sponsoren farblich ideal 
außenherum fertig gestellt war, wurden alle eingeladen, um bei 
einem kleinen Festakt mit Dekan Uwe Rasp den Bus zu segnen 
und sich bei den Sponsoren zu bedanken; sie haben sehr viel 
Geld in die Hand genommen, um die Bomhard-Schule „mobil“ 
zu halten (Shuttle zum Bahnhof, Unterrichtsfahrten mit Klein-
gruppen etc.). Dies betonte der Schulleiter in seiner Rede im 
Atrium. Anschließend konnten sich die der Bomhard-Schule 
wohlgesonnenen Gäste bei Getränken und Häppchen noch 
unterhalten und den Nachmittag so ausklingen lassen.
Text u. Bild: Ralf Lischka

Tolle Moral der Fußballer

Für die Christian-von-Bomhard-Schule waren im Einsatz:

(hinten v. l.) Leo Weidt, Frederik Freitag, Leonhard Wust, Moritz 
Herzog, Miguel Schmidt, Peter Neckermann, Tristan Wohlfarth, 
Noel Topdemir, Daniel Werp, Niklas Horn.

(vorne v. l.) Patrick Schöll, Milian Banck, Robert Langeswaran, 
Berkant Akyol

Trotz einer sowohl spielerisch als auch kämpferisch bemer-
kenswerten Leistung verpassten die Fußballer der Christian-
von-Bomhard-Schule Uffenheim im Wettbewerb „Jugend trai-
niert für Olympia“ in der Altersklasse Jungen III (Jahrgänge 
2003-2005) den Sprung in die nächste Runde. Im Kreisent-
scheid in Bad Windsheim, zu dem erstmals nach langer Zeit 
wieder fünf Mannschaften im Modus „Jeder gegen Jeden“ 
gegeneinander antraten, errangen sie den tollen 2. Platz. Dabei 
mussten sie sich lediglich dem späteren Turniersieger des 
Friedrich-Alexander-Gymnasiums Neustadt/Aisch geschlagen 
geben.
Der Wettbewerb begann zunächst wenig verheißungsvoll. Beim 
Aufwärmen verletzte sich der Uffenheimer Torwart Daniel Werp 
am Oberschenkel, weshalb der ursprünglich für das Mittelfeld 
vorgesehene Niklas Horn den Platz zwischen den Pfosten ein-
nehmen musste. Dieser machte seine Sache jedoch erstaunlich 
gut und zeigte in den vier Begegnungen einige tolle Paraden.
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Im ersten Spiel gegen die Dietrich Bonhoeffer Realschule 
Neustadt/Aisch blieb Horn allerdings weitestgehend beschäf-
tigungslos, zeigten seine Vorderleute gerade in der Defensive 
eine tadellose Leistung. Einzig ein Tor wollte trotz zahlreicher 
gut herausgespielter Chancen nicht gelingen, sodass sich die 
Bomhard-Schüler letztlich mit dem 0:0 zufrieden geben muss-
ten. Das zweite Spiel begann dann gleich mit einem Rück-
schlag. Das starke Team des Friedrich-Alexander-Gymnasiums 
ging bereits in der ersten Minute nach einem langen Pass in 
die Spitze mit 1:0 in Führung. In der Folgezeit sah es auch 
zunächst nach einer klaren Angelegenheit für die Neustädter 
aus, die den Druck auf das Uffenheimer Tor weiter verstärk-
ten. Es dauerte ein paar Minuten, bis die Jungs von Sportleh-
rer Henning Braunsdorf besser ins Spiel fanden und nun selbst 
einige schöne Kombinationen auf den Rasen zauberten. Leider 
blieb es beim unglücklichen 0:1.
Doch bereits im dritten Spiel wurden dann endlich die tolle 
Spielweise und der kämpferische Einsatz belohnt. Gegen das 
ebenfalls stark auftretende Georg-Wilhelm-Steller-Gymnasium 
Bad Windsheim ließ man in der Defensive kaum etwas anbren-
nen und setzte den Gegner in der eigenen Hälfte fest. In der 8. 
Spielminute gelang Peter Neckermann nach feinem Pass von 
Robert Langeswaran dann die ersehnte Führung, die die Uffen-
heimer anschließend souverän über die Zeit brachten.
Da das Friedrich-Alexander-Gymnasium zwischenzeitlich auch 
sein viertes und letztes Spiel gewonnen hatte, stand für die 
Jungen der C.-v.-B.-Schule bereits vor der letzten Begegnung 
fest, dass ein Weiterkommen auch bei einem Sieg nicht mehr 
möglich sein würde. Dennoch zeigten die Schüler, welche vor 
dem Wettbewerb noch nie gemeinsam auf dem Platz standen, 
eine tolle Moral und ließen gegen die Mittelschule Neustadt/
Aisch sowohl Ball als auch Gegenspieler nach Belieben laufen. 
Es sollte jedoch wieder bis zur 9. Minute dauern, bis Miguel 
Schmidt nach einem Abpraller den Treffer zum 1:0 erzielen 
konnte. Auch diese Führung gaben die Uffenheimer nicht mehr 
aus der Hand, sodass sie letztlich verdient den zweiten Platz im 
Kreisentscheid errangen.
Text u. Bild: Henning Braunsdorf

Sehr viele begabte Künstler

Bild: Lena Wirsching

Beim 47. Internationalen Jugendwettbewerb der VR-Bank wur-
den in Uffenheim sehr viele Kinder und Jugendliche für ihre tol-
len Bilder geehrt; sie erhielten zahlreiche Preise - einige Bilder 
wurden sogar zum Landesfinale nach München geschickt. Hel-
mut Schießl, Regionaldirektor, begrüßte die Anwesenden und 
führte durch den Nachmittag. Schon seit Jahren läuft der Wett-
bewerb „jugend creativ“, bei dem immer wieder interessant ist, 
welche künstlerische Vielfalt sich zu jedem neuen Thema des 
Wettbewerbes entwickelt. Heuer hieß das Motto: „Freundschaft 
ist ... bunt!“ Im Mittelpunkt des kreativen Gestaltens standen 
demnach all die „bunten“ und unterschiedlichen Facetten von 
Freundschaft – und dies aus dem jeweils ganz persönlichen 
Blickwinkel des Gestalters.

Die jungen Teilnehmerinnen und Teilnehmer der Uffenheimer 
Schulen sowie der umliegenden Grundschulen zeigten mit 
ihren Bildern und Filmen, was ihnen beim Thema Freundschaft 
besonders wichtig ist. Seit Beginn der neuen Wettbewerbs-
runde Anfang Oktober 2016 vermittelten die Lehrerinnen und 
Lehrer dieses Thema. Ohne deren kompetente Unterstützung 
könnte die VR meineBank „jugend creativ“ nicht Jahr für Jahr 
wieder mit Leben erfüllen. Dafür dankte Helmut Schießl allen 
Mitwirkenden. Auch in diesem Jahr wurden wieder Spenden 
in Höhe von insgesamt 3.000 € an die jeweiligen Vertreter der 
Schulen überreicht. Die Christian-von-Bomhard-Schule, die 
Grund- und Mittelschule Uffenheim, die Grundschule Lipprich-
hausen sowie die Grundschule Oberscheckenbach erhielten 
jeweils Schecks mit einer großen Summe. Im Anschluss an die 
Übergabe der Schecks an die jeweiligen Schulvertreter wur-
den die einzelnen Schüler – entsprechend ihrer Altersklassen 
- geehrt und konnten sich ein Geschenk mitnehmen. Danach 
folgte (siehe Foto) ein Gesamtbild mit Helmut Schießl (ganz 
links), Lena Wirsching (zuständig für den Bereich Jugend der 
VR meineBank) sowie dem Vertreter der Bomhard-Schule Ralf 
Lischka (mit den Bomhard-Siegern zusammen – hinten Mitte). 
Insgesamt wurden immerhin 967 Bilder eingereicht! Die Jury 
hatte alle Hände voll zu tun und Helmut Schießl bedankte sich 
bei allen, die bei der Durchführung mitgeholfen hatten.
Der 48. Internationale Jugendwettbewerb „jugend creativ“ star-
tet am 1. Oktober 2017 und es wird dann um das spannende 
Thema „Erfindungen“ gehen. Die prämierten Bilder werden wie 
jedes Jahr im Kundenraum in Uffenheim im Erdgeschoss aus-
gestellt. Dort können die Kunstwerke während der üblichen Öff-
nungszeiten nochmals bestaunt werden, bevor die Bilder wie-
der über die Schulen an die Künstler zurückgegeben werden.
Text: Ralf Lischka

Eine Fichte zum Tag des Baumes

Mit der Pflanzung einer Fichte feierte die Grundschule Ober-
scheckenbach am 25. April traditionell den „Tag des Baumes“. 
Rektorin Frau Gudrun Hartl eröffnete die Aktion in der Schul-
aula, indem sie die Kinder und die anwesenden Gäste 
begrüßte und die Bedeutung dieses Tages hervorhob. Im 
Anschluss daran trugen Schülerinnen und Schüler der dritten 
Klasse einige spannende Informationen zur Fichte vor und 
machten auf die Wichtigkeit des Baumes für Tiere und Men-
schen aufmerksam. Dabei gingen sie auch auf die vielseitigen 
Einsatzmöglichkeiten des Fichtenholzes ein: Bau von Häusern, 
Herstellung von Möbeln, Anfertigung von Instrumenten, Pro-
duktion von Papier. Die Kinder ergänzten, dass die Fichte auch 
sehr gerne als Weihnachts- oder Maibaum verwendet werde. 
Erstaunlich, was so ein Baum alles kann!
Ein Flötenstück der Drittklässler, das von Lina Seißer mit der 
Querflöte und Anne Gehringer mit der Geige eingeleitet wurde, 
rundete den Vortrag der Kinder ab. Bevor es nach draußen ging, 
lauschten alle Anwesenden noch einem Lied des Schulchores. 
Die eigentliche Einpflanzung wurde von Herrn Zink, Naturschutz-
wart, gemeinsam mit tatkräftiger Unterstützung von Schülerinnen 
und Schülern verschiedener Klassen auf dem Schulgelände 
durchgeführt. Abschließend durften die Gäste und die Schul-
gemeinschaft ein weiteres Lied des Schulchores – unter freiem 
Himmel, mit Blick auf die frisch gepflanzte Fichte – genießen.
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Grundschule Oberscheckenbach
In einem „Großen Kunstprojekt“ wurde unser 
Schulhaus verschönert.
Mit ganzem Körpereinsatz wurde gearbeitet. Die 
KI-KU-KURS-Kinder bemalten unter der fach-
kundigen Anleitung von Frau Sabine Melzner, 

passend zu unserem musikalischen Schulprofil, zwei Wände 
mit Musikern und Sängern. Die Künstler können zu Recht stolz 
auf das Ergebnis sein. Die beiden großen Gemeinschaftskunst-
werke können ab sofort bewundert werden.

Aus dem Ev. Kindergarten St. Johannis

Unser Kindergarten ist eine „Sprach-Kita“
Was heißt das?
Unser Kindergarten hat sich für das Bundesprogramm „Sprach-
Kita – Weil Sprache der Schlüssel zur Welt ist!“ beworben und 
den Zuschlag bekommen. Im Rahmen dieses Programmes ver-
pflichtet sich der Kindergarten, die Sprachförderung der Kinder 
zu einem Schwerpunkt der Arbeit zu machen. Dafür bekommt 
der Kindergarten vom Staat drei Jahre lang finanzielle Mittel für 
die Anstellung einer zusätzlichen 20-Stunden-Sprachförder-
kraft.

Warum ist Sprachförderung wichtig?
Zunehmend stellen wir fest, dass unsere Sprache verarmt. Zum 
Beispiel fehlt das Wort „kahl“ bei „der Baum ist kahl“ (anstatt 
leer). Häufig wird das Wort „machen“ anstatt eines gezielten 
Verbs verwendet.
Eine Modeerscheinung ist auch das Weglassen des Verbs, z.B. 
„Kann ich mal ein Blatt...?“ (ohne das Verb „haben“). Wir stellen 
fest, dass Kindern tatsächlich oft Worte fehlen, um das auszu-
drücken, was sie gerade beschäftigt oder was sie mitteilen wol-
len. Der Erwachsene kann dies noch mit seiner Erfahrung aus-
gleichen, ein Kind kann das nicht. Es fühlt sich unverstanden, 
wird frustriert oder es kommt zu Missverständnissen.
Davon unberührt stehen wir als Kindergarten auch zunehmend 
vor der Aufgabe, Kinder mit anderen Muttersprachen und ver-
schiedenen Entwicklungsständen und Erfordernissen gerecht 
zu werden. Bewährt hat sich die „alltagsintegrierte Sprachför-
derung“, d.h., mit den Kindern direkt in ihrem gewählten Spiel, 
bei dem auch ihr Interesse liegt, ins Gespräch zu kommen. 
Das bedeutet, dass Erwachsene – Eltern wie Erzieherinnen – in 
allen Alltagssituationen ein gutes Sprachvorbild sind.
Ein gutes Sprachvorbild zu sein bedeutet, gezielte und diffe-
renzierte Wörter zu benutzen, Handlungen zu versprachlichen 
und in ganzen Sätzen zu sprechen. Ganz wichtig ist es aber 
auch, Kindern Zeit zum Aussprechen zu geben, auch wenn das 
Kind dafür manchmal etwas länger braucht. Außerdem bedeu-
tet „alltagsintegrierte Sprachförderung“, das Umfeld der Kinder 
im Kindergarten sprachförderlich zu gestalten, d.h. Spiele und 
Aktivitäten mit den Kindern so auszuwählen, dass sie die Kin-
der zum gezielten Sprechen anregen.

Was bewirkt unsere Sprachfachkraft im Kindergarten?
Zunächst einmal sieht unsere Sprachfachkraft im Kindergar-
ten alle Tätigkeiten mit den Kindern durch die „Sprachbrille“. 
D.h., sie analysiert und beurteilt, wie und wo das Sprechen 
der Kinder noch mehr gefördert und gefordert werden kann. 
Sie ist vernetzt mit weiteren Sprachfachkräften, die sich zu 
regelmäßigen Schulungen treffen. Die Inhalte und Themen der 
Schulungen bringt sie dann vor Ort in das Team ein. Sie orga-
nisiert spezielle Aktionen rund um das Thema Sprache, wie z. 
B. Büchereibesuche mit Eltern und Kindern oder die Erstellung 
und Herausgabe der „SprachSpaßPost“, eines regelmäßigen 
Sprachinfobriefes mit Anregungen und Hintergrundwissen für 
die Eltern zu Hause. Sie arbeitet in den Gruppen mit und wirkt 
unterstützend, beratend und anregend.
Außerdem ist unsere Sprachfachkraft Ansprechpartnerin und 
Beraterin für die Eltern.

Zwischenbilanz
Durch das Projekt „Weil Sprache der Schlüssel zur Welt ist!“ 
sind wir bekräftigt, vieles, was im Kindergarten schon immer 
Bestand hatte, auch in Zukunft aufrecht zu erhalten oder gar 
noch zu verstärken. Das Singen im Stuhlkreis (auch Singen 
ist eine Form von Sprache), das Vorlesen von Büchern und 
Geschichten in der Kuschelecke (unser Kindergarten besitzt 
1000 Bücher!), den Kindern Zeit zum Ausreden und Formulie-
ren geben, Reime und Gedichte sprechen, das Silbenklatschen 
und die Anlautspiele sind fester Bestandteil jedes Kindergar-
tentages. Wo wir bei den Kindern Schwächen feststellen, kann 
im Rahmen des Kindergartenalltages geholfen und ausgegli-
chen werden. Darüber hinaus sind wir mit einem starken Netz-
werk an weiteren Fachkräften verbunden, an die wir ggf. weiter-
empfehlen können.
Gudrun Trabert, Kindergartenleiterin
Sabine Burkard, Sprachfachkraft

Kirchliche Nachrichten

Evang.–Luth. Kirchengemeinde

Bürozeiten:
Evang.-Luth. Dekanat, Luitpoldstr. 3, Uffenheim
Montag – Freitag  .................................  9 – 12 Uhr
Dienstag  ............................................  14 – 17 Uhr
Donnerstag  .......................................  14 – 18 Uhr
In den Ferien ist unser Pfarramts- und Dekanats-
büro vormittags besetzt!

Zu erreichen sind wir:
Pfarrstelle I: Dekan Karl-Uwe Rasp, Tel.: 09842/93680, Fax: 
09842/936820, E-Mail: dekanat.uffenheim@elkb.de
Pfarrstelle II: Pfarrerin Anita Sonnenberg, Tel.: 09842/8619, 
Fax: 09842/952881, E-Mail: sonnenberg@vodafone.de
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Vikarin Johanna Rodrian, Tel. 09842/9527330, E-Mail: johanna.
rodrian@elkb.de
Pfarrstelle III: Pfarrerin Heidi Wolfsgruber, Tel.:09339/9899997, 
Fax: 09339/99831, E-Mail: Heidi.Wolfsgruber@elkb.de
Religionspädagogin i. K. (i.Vorb.): Katharina Müller-Roman-
kiewicz, E-Mail: k.mueller.romankiewicz@gmail.com – zur Zeit 
im Mutterschutz
Dekanatskantorin: Agnes von Grotthuß, Tel.: 09842/9361770, 
E-Mail: agnesvgrotthuss@aol.de
Dekanatsjugendreferent: Ralf Romankiewicz, Tel.: 09842/438, 
E-Mail: info@ej-uffni.de
Vertrauensmann des Kirchenvorstandes: Hans-Martin Walther, 
Tel. 09842/9369699, E-Mail: martin.walther@rycobel.de

Mittwoch, 10. Mai 2017
09:30 Uhr Krabbelgruppe für Kinder von 1-3 Jahren, 

Haus der Kirche erster Stock, Kontakt: Elke 
Gärtner, Tel. 01525/5972220

15:30 Uhr Stadthallenkids , Stadthalle, Stephan Münch 
& Team

20:00 Uhr Sitzung des Perspektivausschusses, Deka-
nat, Dekan Rasp

Donnerstag, 11. Mai 2017
15:00 Uhr Andacht im Gerlach von Hohenlohe Stift, 

Pfarrerin Schiller
16:00 Uhr Andacht im Betreuten Wohnen, Diakon 

Hanisch

Freitag, 12. Mai 2017
19:30 Uhr Wochenschlussandacht, Jobstkapelle, Dekan Rasp

Samstag, 13. Mai 2017
14:00 Uhr Trauung von Thomas und Elisa Müller, geb. 

Malcher, Stadtkirche, Regionalbischof i. R. 
Christian Schmidt

Ist jemand in Christus, so ist er eine neue Kreatur; das Alte 
ist vergangen, siehe, Neues ist geworden.

2. Kor. 5,17

Sonntag, 14. Mai 2017
09:00 Uhr Treffen der Jubelkonfirmanden in der Spital-

kirche, Dekan Rasp
09:30 Uhr Gottesdienst anl. der Jubelkonfirmation, 

Stadtkirche, Dekan Rasp
14:30 Uhr Totengedenken am Friedhof, Dekan Rasp

Mittwoch, 17. Mai 2017
09:30 Uhr Krabbelgruppe für Kinder von 1-3 Jahren, 

Haus der Kirche, erster Stock, Kontakt: Elke 
Gärtner, Tel. 01525/5972220

19:30 Uhr Vorbereitungstreffen Spitalkirchweih im 
Dekanat, Pfarrerin Sonnenberg

Donnerstag, 18. Mai 2017
13:30 Uhr Seniorenausflug nach Ansbach als Stadt der 

Reformation, Pfarrerin Wolfsgruber + Team
15:00 Uhr Andacht im Gerlach von Hohenlohe Stift, 

Pfarrerin Sonnenberg
19:30 Uhr Konzert Luthers Erben „Sing it loud“ 

Jugendchor aus Tansania, Stadtkirche

Freitag, 19. Mai 2017
19:30 Uhr Wochenschlussandacht, Jobstkapelle, Pfar-

rerin Wolfsgruber

Samstag, 20. Mai 2017
10:00 Uhr Kindergottesdienstfortbildung im Haus der 

Kirche, Pfarrerin Sonnenberg
11:00 Uhr Taufe von Paul Albig, Jobstkapelle, Pfarrerin 

Wolfsgruber
19:00 Uhr Konzert des Posaunenchores anl. des 

100-jährigen Gründungsjubiläums, Stadtkirche

Singet dem Herrn ein neues Lied, denn er tut Wunder.
Psalm 98,1

Sonntag, 21. Mai 2017
09:30 Uhr Festgottesdienst zum 100-jährigen Posau-

nenchorjubiläum, Stadtkirche, Dekan Rasp

Dienstag, 23. Mai 2017
19:30 Uhr Konfirmandenanmeldung, Spitalkirche, Pfar-

rerin Sonnenberg

Mittwoch, 24. Mai 2017
09:30 Uhr Krabbelgruppe für Kinder von 1-3 Jahren, 

Haus der Kirche, erster Stock, Kontakt: Elke 
Gärtner, Tel. 01525/5972220

15:30 Uhr Stadthallenkids Sommerfest, Stadthalle, Ste-
phan Münch &Team

Donnerstag, 25. Mai 2017 – Christi Himmelfahrt
09:00 Uhr Gottesdienst, Spitalkirche, Vikarin Rodrian
15:00 Uhr Andacht im Gerlach-von-Hohenlohe Stift 

entfällt!!!
16:00 Uhr Andacht im Haus der Betreuung und 

Pflege, Diakon Hanisch

Freitag, 26. Mai 2017
10:00 Uhr KiGo im KiGa Karoline Kolb „Himmelfahrt“, 

Jobstkapelle, Vikarin Rodrian

Samstag, 27. Mai 2017
16:00 Uhr Café International, Haus der Kirche, Doris 

Hiemer und Team

Sonntag, 28. Mai 2017
09:00 Uhr Gottesdienst, Spitalkirche, Pfarrerin Sonnen-

berg
10:10 Uhr Gottesdienst mit Taufe, Stadtkirche, Pfarrerin 

Sonnenberg
10:30 Uhr Familienzeit „Zachäus“, Landeskirchliche 

Gemeinschaft, Team

Gelobt sei Gott, der mein Gebet nicht verwirft noch seine 
Güte von mir wendet.

Psalm 66,20

Samstag, 13.05., 20.05. und 27.05.2017
20:00 Uhr Treffen der Evang. Landjugend Uffenheim, 

Teestube, Haus der Kirche, Terminände-
rungen sind möglich. Infos: Jan Barthel, Tel. 
Nr. 09842 952759, Konstantin Oesterer, Tel.-
Nr. 0151 44237677

Café International 

Willkommen! 

Willkommen! 

W
illk
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Haus der Kirche
Adelhofer Straße 14

Uffenheim

immer von 
16 - 18 

Uhr

Wir laden alle Menschen ein, die 
gerne einen schönen Nachmit-
tag bei Kaffee, Tee und Gebäck 
mit interessanten Gesprächen, 
Spielen und vielem mehr ver-
bringen möchten.
Schauen Sie einfach mal vorbei!

Ansprechpartnerinnen: 
Doris Hiemer (Tel.: 09842 7746) und 
Monika Imschloß (Tel.: 0171 1737678)

27. Mai, 
24. Juni, 
29. Juli
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Walpurgi-Fest in Uffenheim
Städtepartnerschaften machen Europa erlebbar

Ein Jahr lang hat Maienkönigin Lisa Huprich Uffenheim 
vertreten und Bürgermeister Wolfgang Lampe sagte mit 
einem Blumenstrauß Danke. Sie gab beim Empfang vor 
der Stadthalle am 1. Mai das Amt an Johanna Düll weiter. 
Die 18-Jährige freut sich auf ein spannendes Jahr und 
auf die Besuche in den Partnerstädten.

Aus diesen – Pratovecchio-Stia (Italien), Egletons (Fran-
kreich) und Kolbudy (Polen) waren wieder Gäste ange-
reist. „So sieht das Europa der Menschen aus“, betonte 
Regierungsvizepräsident und Schirmherr Dr. Eugen 
Ehmann und hob die große Bedeutung der Begegnungen 
hervor. Auch wenn Uffenheim an Walpurgi ein Ort des 
Wiedersehens und des Feierns ist, dürfe man die Kon-
flikte in Europa nicht vergessen. Sein Dank galt der Stadt, 
den Vereinen und den vielen Helfern, die so ein Fest auf 
die Beine stellen.

Den Besuch aus den Partnerstädten wertete Bürger-
meister Wolfgang Lampe als ein Zeichen einer engen 
Verbundenheit. „Europa ist für uns durch diese Partner-
schaften und vor allem durch die Menschen erlebbar 
geworden“, sagte Lampe. Soziale und wirtschaftliche 
Stabilität, gemeinsamer Wohlstand und Frieden in Eur-
opa seien wichtige Ziele der Europäischen Union. Dieses 
könne nur durch Partnerschaft, Verständigung und Ver-
trauen gelingen. Mit seinen gelebten Städtepartnerschaf-
ten praktiziere Uffenheim dies seit Jahrzehnten im Klei-
nen.

„Wer glaubt, sein direktes Umfeld mit Nationalismus und 
Populismus sicherer und einfacher zu machen, der irrt 
gewaltig“, sagte Lampe unter Applaus der Gäste. Wohin 
Diktaturen geführt hätten, wohin nationalistisches und 
ausgrenzendes Denken, wohin populistische Hetze führe, 
zeigten Länder wie Syrien und Nordkorea, oder auch – 
in der Geschichte zurückblickend – viele Länder dieser 
Welt, auch Deutschland in den 1930er Jahren.
„Das Europa, wie wir es kennen, ist bedroht und verän-
dert sich.“ 

Gemeinsam könnten und müssten wir für ein friedliches, 
solidarisches und partnerschaftliches Europa eintreten 
und uns dazu freiheitlich bekennen, forderte Lampe. Das 
große Partnerschaftsfest im vergangenen Jahr sei dazu 
ein kleiner Beitrag gewesen.

Kurz ging Lampe auch noch auf die Entwicklung der 
Stadt ein, die er sehr positiv sah. In vielen Teilbereichen 
seien zukunftsweisende Veränderungen angestoßen wor-
den. Der Bürgermeister nannte die Arbeit des Stadtjugen-
drats, den Bau eines weiteren Kindergartens oder den 
Verkauf mehrerer Bauplätze im erweiterten Wohngebiet 
an der Adelhofer Straße. „Vieles ist gemeinsam möglich, 
nicht nur in Europa, sondern auch bei uns vor Ort“, sagte 
Lampe und verwies auf die enge Zusammenarbeit inner-
halb der Verwaltungsgemeinschaft.

Kolbudys Gemeindevorsteher Dr. Leszek Grombala 
sprach von vielen Veränderungen, die es in den zehn 
Jahren der Partnerschaft gegeben habe. Aber eines 
sei unverändert geblieben: die aufrechte, beiderseitige 
Freude an jedem Treffen. „Walpurgi ist für uns zu einem 
Fest der europäischen Einheit geworden“, sagte Grom-
bala, der der Maienkönigin traditionell eine Bernsteinrose 
überreichte.
Die 2. Bürgermeisterin von Pratoveccio-Stia, Serena Ste-
fani, sagte, dass man mit sehr viel Stolz zurückschauen 
könne. Angesichts der Probleme, zum Beispiel des Bre-
xits, müsse Europa mit sehr viel Stärke agieren. „Als 
überzeugte Europäer haben wir die Aufgabe, Europa zu 
führen und weiter zu verbessern“, sagte Egletons Bürger-
meister Charles Ferré.

Fünf Tage lang hat Uffenheim das Walpurgi-Fest gefeiert. 
Viele Menschen hatten sich schon am Eröffnungstag am 
Zug vom Rathaus ins Festzelt zum Bieranstich durch Bür-
germeister Wolfgang Lampe beteiligt.

gk
Bilder: Gerhard Krämer, Thomas Gröschel (2)
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Pfingstmontag, 5. Juni 2017  
10:10 Uhr  

 Obere Mühle, Uffenheim 

Taufe und Tauferinnerung 
in und an der Gollach 

Veranstalterin: Evang.-Luth. Kirchengemeinde Uffenheim, Luitpoldstr. 3, 97258 Uffenheim, Tel 09842 93680  

Herzliche Einladung zum Gottesdienst am Pfingstmontag 
mit Taufe und Tauferinnerung -  

insbesondere für alle, die in den letzten fünf Jahren getauft wurden. 

Segen unter 
freiem Himmel 

Jugendchor „Kanaani“ aus Arusha/ Tansania 
zu Gast in Uffenheim! 

Konzert am Donnerstag 18. Mai 2017  

Wann: Donnerstag 18. Mai  

Wo: Stadtkirche Uffenheim 

Um: 19.30 – 20.30 Uhr 

Eintri frei, Spende erbeten  

Der Jugendchor „Kanaani“ ist im Mai auf             
Konzerour durch Deutschland. Der Chor gewann 
den Chorwebewerb von 1500 Chören in Tansania. 
Was für ein Privileg, dass wir sie in Uffenheim zu 
Gast haben!   

Der Musikfilm „Luther´s Erben– Sing it loud!“      
erzählt von dem Chor und ist im Mai  u.a. im Kino 
in Ochenfurt zu sehen.  

Veranstalter: Evang. –Luth. Dekanat Uffenheim 
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Konzert des Jugendchors Kanaani aus Tansania
Der Jugendchor Kanaani aus Arusha/Tansania ist im Mai auf 
Konzerttour durch Deutschland.
Der Chor hat den Chorwettbewerb von 1500 Chören in Tan-
sania gewonnen und wird am Donnerstag, 18. Mai, um 19:30 
Uhr in der Stadtkirche Uffenheim zu hören sein! Die knapp 20 
Sänger und Sängerinnen beeindrucken durch ihre Stimme, ihre 
Präsenz und ihr Auftreten. Für sie ist die Konzerttour außerdem 
die erste Gelegenheit, Deutschland kennenzulernen. Das evan-
gelische Dekanat Uffenheim ist dankbar für das Privileg, dass 
der Jugendchor neben den Konzerten in München und Nürn-
berg auch hier zu Gast sein wird. Der Eintritt ist frei, Spenden 
werden erbeten.
Die Sänger und Sängerinnen des Chores sind auch kleine 
Filmstars! Denn im Film „Luther´s Erben – Sing it loud“ spielt 
der Jugendchor Kanaani eine besondere Rolle! Die Regisseu-
rin Julia Irene Peters erzählt darin vom Leben, Glauben und 
musikalischen Schaffen von sechs Menschen, die in drei ver-
schiedenen Chören singen. Eine dieser Personen ist Kelvin, 
der mit seinen Freunden den Jugendchor Kanaani gründete. 
Der Musikfilm „Luther‘s Erben - Sing it Loud“ nimmt das Publi-
kum auf eine emotionale Reise mit, in der es um Musik, Talent, 
Glauben und Bestimmung geht - und was dem im Wege stehen 
kann.
Ein mitreißendes visuelles und akustisches Fest, mit großen 
tansanischen Landschaften, berührenden Familiengeschichten 
und überraschenden Einblicken in das tansanische Leben.
Der Film ist im Mai mehrmals im Kino in Ochsenfurt zu sehen. 
Mehr zum Film: singitloud.de

Evang.–Luth. Kirchengemeinde Langensteinach

 

       Vortrag/ Präsentation von Dr. Markus Naser:  
 

Einführung der Reformation 
 

in der Reichsstadt Rothenburg & 
 

im Markgraftum Brandenburg-Ansbach 
 

Freitag 12. Mai 2017 
20 Uhr Kirche Langensteinach 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

Wie kam es dazu, dass in der Reichsstadt Rothenburg und im Markgraftum Brandenburg-Ansbach 
die Reformation eingeführt wurde?   

Dr. Markus Naser kommt nach Langensteinach und wird zu diesem Thema referieren. Er ist 
Akademischer Rat am Lehrstuhl für Fränkische Landesgeschichte an der Universität in 
Würzburg. Er stammt aus Schillingsfürst, ging in Rothenburg zur Schule und arbeitet seit 2007 an 
der Universität in Würzburg. 

Es gelingt ihm in seinen Vorträgen Zusammenhänge aufzuzeigen sowie allgemeinverständlich und 
anschaulich geschichtliche Ereignisse lebendig werden zu lassen.  

Freuen Sie sich auf diesen interessanten Abend!  

Veranstalter: Evang.-Luth. Pfarrei Langensteinach 

Gerlach-von-Hohenlohe-Stift

Veranstaltungsplan
Dienstag, 16.05.2017
09:30 Uhr im Terrassencafe, Aktiv-Kreativ, Ehrenamtl./

Fr. Michael

Mittwoch, 17.05.2017
08:30 Uhr im Friseurraum, Friseur, Martinas Haarstudio
15:00 Uhr im Wohnbereich 1, Katholischer Gottes-

dienst

Donnerstag, 18.05.2017
10:00 Uhr im Terassencafe, Heimfürsprecherin Fr. 

Drechsler (Terminvereinbarung auch nach 
Absprache)

15:00 Uhr im Wohnbereich 1, Evangelische Andacht, 
Pfrin. Sonnenberg

Samstag, 20.05.2017
14:00 Uhr im Speisesaal, Schafkopfen, Bewohner

Dienstag, 23.05.2017
09:30 Uhr im Terrassencafe, Aktiv-Kreativ, Ehrenamtl./

Fr. Michael

Mittwoch, 24.05.2017
08:30 Uhr im Friseurraum, Friseur, Martinas Haarstudio
15:00 Uhr im Wohnbereich 1, Katholischer Gottes-

dienst

Samstag, 27.05.2017
14:00 Uhr im Speisesaal, Schafkopfen, Bewohner

Landeskirchliche Gemeinschaft

Freitag, 12. Mai 2017
16:00 Uhr Pfadfinder
18:30 Uhr Teenkreis
20:00 Uhr cjb

Sonntag, 14. Mai 2017
10:30 Uhr Gottesdienst mit anschl. „bring & share“-Mit-

tagessen (D. Röger)
19:00 Uhr Bibel aktuell (T. Kissling)
 Thema: Offenbarung 7

Mittwoch, 17. Mai 2017
20:00 Uhr Hauskreistreffen
 Verantwortlich: Jutta Lenhart, Tel. 2213

Donnerstag, 18. Mai 2017
16:00 Uhr Entdeckerkids
20:00 Uhr LKG & cjb-Mitgliederstunde

Freitag, 19. Mai 2017
16:00 Uhr Pfadfinder
18:30 Uhr Teenkreis
20:00 Uhr cjb

Sonntag, 21. Mai 2017
10:30 Uhr Gottesdienst zum Tag der offenen Tür von 

Lebenstraum (D. Harter, Wiedenest)

Mittwoch, 24. Mai 2017
20:00 Uhr Hauskreistreffen
 Verantwortlich: Jutta Lenhart, Tel. 2213

Freitag, 26. Mai 2017
18:30 Uhr Teenkreis
20:00 Uhr cjb
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„Musik von Anfang an“ 
für Kinder im Alter von 1,5 bis 3 Jahren
Eltern und Kinder erleben und erfahren Musik und Bewe-
gung
In einer kleinen Gruppe wollen wir zusammen musizieren, sin-
gen, spielen, tanzen und dabei die Welt der Musik erleben. Wir 
lernen Bewegungs- und Rhythmusspiele kennen und werden 
mit einfachen Instrumenten Musik machen (keinerlei Vorkennt-
nisse erforderlich).
Durch Lieder mit christlichen Inhalten lernen die Kinder von 
Anfang an Gott als liebenden Gott und Schöpfer kennen.
Durch das gemeinsame Musizieren wird die Gesamtentwick-
lung des Kindes positiv angeregt und die musikalische Veran-
lagung geweckt und entwickelt.
Zudem wird die Eltern-Kind-Beziehung gestärkt und Elemente 
aus Musik von Anfang an können den Alltag zu Hause berei-
chern.
Wer: Kinder im Alter von 1,5 bis 3 Jahren in Beglei-

tung eines Eltern- bzw. Großelternteils
Wann: 12 x Donnerstag, 14.09. – 07.12.17, 09:00 

–09:45 Uhr (Kurs 1)
 12 x Donnerstag, 14.09. – 07.12.17, 10:00 

–10:45 Uhr (Kurs 2)
 12 x Donnerstag, 14.09. – 07.12.17, 11:00 

–11:45 Uhr (Kurs 3)
Wo: Landeskirchliche Gemeinschaft, Bahnhofstr. 

25, 97215 Uffenheim
Kursbeitrag: 25 Euro (15 € für jedes weitere Geschwister-

kind)
Kursgröße: ca. 12 Kinder pro Kurs
Veranstalter: Landeskirchliche Gemeinschaft Uffenheim 

(LKG)
Leitung: Sigrun Röger (Jugendreferentin, z. Zt. Haus-

frau und Mutter)
Anmeldung: Sigrun Röger, Bahnhofstr. 25, 97215 Uffen-

heim, Tel.: 09842 9369680
 (Die schriftliche oder telefonische Anmeldung 

ist verbindlich und verpflichtet zur kontinuier-
lichen Teilnahme, da die Kursinhalte aufei-
nander aufbauen.)

Bitte mitbringen: Hausschuhe oder Stoppersocken!

Lebenstraum - Wir unterwegs e.V.

Tiefensicht: Mit dem Herzen sehen
Konzert-Lesung mit Daniel Harter und Steve Volke
Lebenstraum lädt am Sa., 20.05.2017, zu einer außerge-
wöhnlichen Konzert-Lesung ein, bei der Musik auf Wort 
trifft: Daniel Harter, einer der bekanntesten christlichen Lie-
dermacher und Worship-Leiter in Deutschland, und Steve 
Volke, Autor von über 30 Büchern und Leiter des Kinder-
hilfswerks Compassion, vermitteln an diesem Abend nicht 
nur Weitsicht, sondern auch Tiefensicht.

In der Konzertlesung „Tiefensicht“ bringt Daniel Harter Lieder 
seines zweiten Soloalbums „MEHR ALS DU GLAUBST“ zu 
Gehör, am Piano begleitet von Timo Böcking. Kombiniert wer-
den die Songs mit Lesungen aus dem soeben erschienenen 
Buch von Steve Volke: DER SEHENDMACHER. Wie Jesus mein 
Herz und meinen Weltblick veränderte (Gerth Medien, Asslar).
„Bei MEHR ALS DU GLAUBST wird mein Herzschlag für die 
Armen in dieser Welt deutlich“, so der Echtzeitgitarrist über 
sein Album. Es sind kraftvolle Lieder mit eingängigen Melo-
dien zum Tanzen und Mitsingen, Songs über Freundschaften, 
Beziehungen, Lebenswege und -ziele.

„Da ist mehr als du glaubst und deine Augen sehen (…)“ – 
darum geht es auch in DER SEHENDMACHER: Offen und 
authentisch beschreibt Steve Volke darin, wie er eine neue 
Sicht für die Welt bekam. „Ich hasste früher Langstreckenflüge. 

Heute fliege ich pro Jahr rund 100.000 Meilen in die entle-
gensten Orte der Welt.“ Steve Volke erzählt Geschichten, die er 
mit beeindruckenden Menschen aus Haiti, Uganda, Ecuador, 
Äthiopien und Kenia erlebte, und nimmt das Publikum mit auf 
Entdeckungsreise – ohne Pass, Malariaprophylaxe oder Impf-
schutz. Auf dem Weg zu den Ärmsten der Welt hat er unge-
wöhnliche Dinge erlebt.

Beginn der Konzert-Lesung ist am 20.05.2017 um 19:30 Uhr, in 
der Osteria da Pippo (im Haus von Lebenstraum - Am Bahnhof 
4 / Uffenheim).
Eintritt: 10 Euro + X (der freiwillige Betrag X kommt der spen-
denfinanzierten Arbeit von Lebenstraum zugute)

Tag der offenen Tür im Lebenstraum-Haus
am Sonntag, 21.05.2017
Herzliche Einladung zum Tag der offenen Tür am 21.05.2017
10:30 Uhr Gottesdienst mit Daniel Harter in der Landeskirch-
lichen Gemeinschaft (Bahnhofstr. 29)
Ab 12:30 Uhr Mittagessen (ital. Gemüsesuppe) in der neuen 
Osteria da Pippo direkt im Haus (Am Bahnhof 4)
Danach: Hausführungen, Hüpfburg, weitere Kinderangebote
Ab 14:00 Uhr Kaffee und Kuchen im Lebenstraum-Haus
Ende gegen 17:00 Uhr

Weitere Termine
10.05. 15:30 – 17:00 Stadthallenkids
Ein offenes Spiel- und Spaßangebot für Kinder zwischen 6 und 
12 Jahren aus Uffenheim und Umgebung.

24.05. 15:30 – 17:00 Stadthallenkids-Abschlussfest
Da die Stadthallenkids nur acht Monate lang angeboten wer-
den (Oktober bis Mai), gibt es am 24.05. ein Abschlussfest.
Dabei sollen natürlich Spiel, Spaß und Spannung nicht fehlen.
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Vereinsnachrichten

Klasse Platzierungen für die Turnerinnen
Beim sogenann-
ten „Gym-Cup 
2017“ des Turn-
Gaus Ansbach 
traten gleich vier 

Teams der Sportgemein-
schaft Bomhard-Schule Uffen-
heim an. Die erfahrensten 
(Jahrgänge 2001 und 2002) 
sicherten sich den Sieg; die 
„nicht ganz so alten“ (Jahr-
gänge 2003 – 2005) holten 
ebenfalls den ersten Platz bei 
diesen Mannschaftswettbe-
werben, die Gruppe der Acht- 
bis Zehnjährigen sicherte sich 
Platz vier, während die 
„kleinsten“ Leistungsturne-
rinnen (Jahrgang 2007 und 
jünger) beim ersten Wett-
kampf, den sie je absol-
vierten, den fünften Platz 
erreichten; sie konnten aber 
ganz wichtige Erfahrungen 
sammeln und waren trotz des 
letzten Platzes sehr zufrieden 
mit ihrem Abschneiden. So 
beurteilen auch die Trainer 
Henning Braunsdorf und Ulli 
Lischka den Wettkampf der 
Neulinge, wobei die Abtei-
lungsleiterin sowohl erfreut 
über die vielen kleinen Leis-
tungsturnerinnen ist als auch 
über die zunehmende Zahl an 
Helferinnen und Trainerinnen!
Die „Neuen“ traten in der 
Besetzung (v. l.) Alba Wie-
senthal, Hanna Klein, Anna 
Schenker, Lucia Reinhardt 
(dritte Turnerin v. r.) sowie 
Ida Mühlbauer (ganz rechts 
– außer Konkurrenz) an. Im 
Training werden die ganz 
Kleinen von Natalie Ashi-
rov betreut, beim Wettkampf 
war jetzt Jana Weber (ganz 
rechts) für die Mädchen 
zuständig. Zusammen mit 
Henning Braunsdorf küm-

merten sie sich darum, dass 
bei den Uffenheimerinnen 
das Debüt gelang und alle 
mit den gezeigten Leistun-
gen zufrieden sein konnten. 
Souverän traten die anderen 
Mädels Paula Troll (vierte v. 
l.), Anika Emmert (fünfte v. l.), 
Zoe Heß (sechste v. l.) und 
Lina Mühlbauer (zweite Tur-
nerin v. r.) auf. Mit knappem 
Abstand auf die Plätze zwei 
und drei sicherte sich das 
Team Platz vier von insgesamt 
sieben Teilnehmern.
Am erfolgreichsten waren 
die ältesten Leistungsturne-
rinnen. Da sie bereits seit Jah-
ren regelmäßig zweimal pro 
Woche mehrere Stunden trai-
nieren, verfügen sie über ganz 
viel Können und Erfahrung. In 
der Wettkampfklasse „WK 4“ 
überzeugten (v. l. vorne) Lena 
Bauer, Lotta Lischka, Diana 
Smailov sowie Roxana Grünes. 
Sie holten an den vier Geräten 
– Stufenbarren, Boden, Bal-
ken und Sprung – sehr viele 

Punkte mit exakt ausgeführten 
Übungen. Auch für (hinten v. 
l.) Maria Rahn, Lia Scheuring, 
Jana Weber und Pia Behrin-
ger lief der Wettkampf hervor-
ragend – der erste Platz war 
die Belohnung für sehr gute 
Auftritte an den vier Geräten. 

Komplettiert wurde die Mann-
schaft der SBU durch die zwei 
Trainerinnen Lara Lischka 
(ganz links) und Johanna Düll 
(ganz rechts), die in Winds-
bach als Kampfrichter im Ein-
satz waren.
Text u. Bild: Ralf Lischka

Theaterring Uffenheim
Der Theaterring Uffenheim 
und Umgebung fährt am 
Samstag, den 20.05.2017, 
zur nächsten Vorstellung in 
das Mainfranken Theater 
nach Würzburg. 

Auf dem Programm stehen 
zwei Ballette von Anna Vita: 
DER TOD UND DAS MÄD-
CHEN mit Schuberts Streich-
quartett und REQUIEM mit 
der Musik von Wolfgang 
Amadeus Mozart. Der Bus 
fährt um 18:30 Uhr in der 
Nähe des ehemaligen Post-
amts in der Bahnhofstraße ab.

Abteilung Volleyball

Hast du 
Spaß am 
Volleyballspielen?

Dann bist du bei uns genau 
richtig. 
Die Freizeit-Volleyballabtei-
lung des 1. FV Uffenheim 
trifft sich jeden Montag 
um 19:00 Uhr in der Turn-
halle der Grund- und Mittel-
schule Uffenheim. Alter und 
Geschlecht sind egal.

Mehr Infos gibt‘s unter
Tel.: 09842 1360.

Jetzt blätterbar auf
Ihrem PC, Laptop,
Tablet oder 
Smartphone.

Lesen sie gleich los:
epaper.wittich.de/2176

Jetzt als ePaper lesen

Mitteilungsblatt Uffenheim
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Staunende Gesichter bei SBU-Vorführungen

Anlässlich des Maiumzuges 
hatten sich die Sportler der 
SBU wieder Spektakuläres 
einfallen lassen: 

Die Abteilung Moderner Fünf-
kampf (mit dem Abteilungslei-
ter Henning Braunsdorf und 
dem Ex-Abteilungsleiter Jür-
gen Priebe) präsentierte beim 
alljährlichen Maiumzug den 
Zuschauern tolle Gefechte 
mit dem Degen (siehe Foto). 
Natürlich konnten Schwim-
men, Laufen, Schießen und 

Reiten nicht präsentiert wer-
den, doch auf zahlreichen 
Fahnen und mit der entspre-
chenden Ausrüstung zeigten 
die vielen Teilnehmer, die 
beim Umzug mitliefen, dass 
die Uffenheimer Fünfkämpfer 
die aktivsten in Bayern sind!

Auch die Leistungsturne-
rinnen der Sportgemeinschaft 
Bomhard-Schule Uffenheim 
boten wieder spektakuläre 
Sprünge beim Umzug. Auf 
eine von einem Auto gezo-
gene Weichbodenmatte 
sprangen zehn „ältere“ Tur-
nerinnen (siehe Foto) von 
einem Trampolin aus etliche 
Überschläge, Salti oder freie 
Räder, die die Zuschauer 
immer wieder zu begeister-
tem Applaus bewegten.

Vor dem Wagen zeigten noch 
18 weitere „kleine Turne-
rinnen“ der Abteilungsleiterin 
Ulli Lischka, wie synchron sie 
Räder, Sprünge oder Spagat 
können.

Text u. Bild: Ralf Lischka

Für die vielen Glück– und Segens-
wünsche anlässlich meines

50. Geburtstages
am 22. April danke ich sehr herzlich.

Dekan Uwe Rasp

Pellets- und Scheitholzheizungen / PV-Eigenbedarf

-Speicher

Geburtstag

Verlobung

Hoc
hz

eit

G
eb

ur
t

Familienanzeigen!
Egal zu welchem Anlass –  

teilen Sie es jedem in Ihrer Heimat-  

und Bürgerzeitung mit! 

Einfach bequem ONLINE BUCHEN: www.wittich.de

Ju
bi

lä
um
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Tolle Sporterfahrung
Viele Erfahrungen konnte die 
Volleyballerin der Sportge-
meinschaft Bomhard-Schule 
Uffenheim Lotta Lischka 
(schwarzes Trikot) sammeln: 
Sie fuhr nämlich mit ihrem 
Team – den Auswahlmäd-
chen von Mittelfranken – zum 
Bayernpokal nach Fürth. 
Am Freitag gab es nach der 
Anreise am Spätnachmittag 
noch ein Training, bevor am 
Samstag der Pokal begann. 
Ansonsten trainieren die 
Spielerinnen im Alter von 
12 Jahren regelmäßig alle 
zwei Wochen mittwochs in 
Eibach bei Nürnberg. Dort 

treffen sich aus allen mög-
lichen Vereinen Mittefran-
kens die besten Spielerinnen 
und erhalten ein spezielles 
Training. Da die Uffenhei-
merin extrem klein ist (siehe 
Foto) und von ihren Mann-
schaftskameradinnen teil-
weise um weit mehr als um 
einen Kopf überragt wird, ist 
sie als Libero im Einsatz. Im 
Verein, bei der SBU, trainiert 
sie zweimal pro Woche bei 
ihrer Heimtrainerin Deborah 
Bilke und in der regulären 
Verbandsrunde ist sie als 
Außenangreifer im Einsatz. 
Leider traf das Team Mittel-

franken am Samstag in der 
ersten Partie direkt auf die 
starken Oberbayern; dieses 
Team zählt zu den besten in 
Bayern, sodass die 0:2-Nie-
derlage zu erwarten war. 
Zudem benötigten die Mäd-
chen viel Zeit, um ins Spiel 
zu finden. Im zweiten Match 
gegen Schwaben lief es 
schon besser, doch auch hier 
verlor das Team Mittelfran-
kens mit 0:2. Im letzten Spiel 
des Tages klappte alles her-
vorragend: Gegen Oberfran-
ken freuten sich die Volley-
ballerinnen, nachdem sie mit 
2:1 Sätzen erfolgreich waren. 
So war klar, dass am Sonntag 
noch Platz 5 möglich wäre.

Im Überkreuzspiel mit dem 
Letzten der anderen Gruppe 
waren die Spielerinnen am 
Sonntagmorgen aber unkon-
zentriert (0:2-Niederlage), 
sodass es im letzten Spiel 
noch darum ging, den sieb-
ten Platz von acht Teilneh-
mern zu erreichen. Zwar 
gelang nach dem Verlust des 
ersten Satzes der Gewinn 
des zweiten, doch im Tie-
break unterlag das Team von 
Lotta Lischka knapp gegen 

die Unterfrankenauswahl, 
obgleich zahlreiche Eltern die 
Mannschaft lautstark unter-
stützten. Dennoch konnten 
die Mädels viel Erfahrung 
sammeln und Lotta Lischka 
konnte mit ihrer Leistung – 
sie war fast durchgehend 
in Annahme und Abwehr 
im Einsatz – zufrieden sein. 
Auch der Auswahl-Trainer, 
Dieter Kleineidam (im Hin-
tergrund) lobte seine jungen 
Spielerinnen trotz des letzten 
Platzes.
Text u. Bild: Deborah BilkeAusschreibung Grundstücksverpachtung der Evang.-Luth. Kirchenstiftung 

Uffenheim landwirtschaftlich genutzter Flächen ab 01.10.2017

Allgemeines
Die nachfolgend aufgeführten landwirtschaftlich genutzten Flächen der Evang.-
Luth. Kirchenstiftung Uffenheim werden ab 01.10.2017 neu verpachtet. Die Neu-
verpachtung erfolgt mit schriftlichem Gebot. Zahlungsansprüche werden nicht mit 
verpachtet. Der Zuschlag ist freibleibend und nicht an das Höchstgebot gebunden.

Bieterberechtigung
Alle Interessierten mit einer Hofstelle in der Stadt Uffenheim können Angebote 
abgeben. 

Bekanntgabe der Verpachtung
Folgende Grundstücke werden verpachtet:

Nr. Fl.-Nr. Gemarkung Flurstücksbezeichnung Nutzungsart Fl. qm

1 2562 Uffenheim Uffenheimer Buck Acker 0,9768

2 3917 Uffenheim Nähe Custenlohrer Straße Acker 0,4588

3 3917/2 Uffenheim Nähe Custenlohrer Straße Acker 0,2659

Angebotsabgabe und Vergabe
Die schriftlichen Angebote müssen bis zum 30.06.2017 im Evang.-Luth. Pfarramt 
Uffenheim, Luitpoldstr. 3, 97215 Uffenheim abgegeben werden.
Geboten werden kann nur zum Hektar-Satz je Jahr. Der jährliche Pachtpreis ergibt 
sich aus Pacht je ha x Fläche.
Es wird folgende Mindestpacht festgesetzt:

400,00 Euro je ha für Ackerland/Jahr
Bei der Vergabe der Pachtflächen wird die wirtschaftliche Leistungsfähigkeit des 
Bieters berücksichtigt. Für die Gültigkeit des Pachtvertrages kann eine Sicher-
heitsleistung von bis zu drei Jahrespachten gefordert werden.

Pachtvertrag
Die Pachtdauer beträgt 9 Jahre. Die Pachtverträge werden vom 01.10.2017 bis 
zum 30.09.2026 geschlossen. 
Neue Pächter werden darauf hingewiesen, dass fehlende oder beschädigte 
Grenzsteine bis zum 31.12.2017 bei der Evang.-Luth. Kirchenstiftung Uffenheim 
zu melden sind. Erfolgt keine Mitteilung, gelten die Grenzsteine als anerkannt.

Uffenheim, den 27.04.2017
Dekan Uwe Rasp

Inh. Udo Gerlinger
Meisterbetrieb
Fliesen, Platten und Natursteinfachgeschäft

Wir sind echte Fliesenleger!

Industriestr. 66 Phone: 07933 7704
97993 Creglingen Mobil: 0171 8127782
 Fax:  07933 2035145

Web: www.prim-fliesen.de  E-Mail: u.gerlinger@prim-fliesen.de

Prim-Fliesen

 

Chorkonzert 
 

 

 
 

der 

Sängergruppe 
   Uffenheim 

 
 

Samstag, 13. Mai 2017 

 

20:00 Uhr 

Turnhalle Grund- und Mittelschule Uffenheim 
 

Thema: Weltweit 
 
 

 
Obgleich die Welt ja, so zu sagen, 

Wohl manchmal etwas mangelhaft, 
Wird sie doch in den nächsten Tagen 
Vermutlich noch nicht abgeschafft. 

 
 

 
So lange Herz und Auge offen, 

Um sich am Schönen zu erfreun, 
So lange, darf man freudig hoffen, 
Wird auch die Welt vorhanden sein. 

Wilhelm Busch 

 
 

GV Auernhofen: 
GV Gollachostheim 
GV Oberickelsheim 

GV Reusch 

GV Simmershofen 
GV Unterickelsheim 

Liederkranz Uffenheim 
MGV Geißlingen 
MGV Gnodstadt: 

 

MGV Herbolzheim 
MGV Ippesheim 

MGV Martinsheim 
MGV Weigenheim 

 
 

Eintritt frei ! 
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Unterstützung des Bürgerengagements durch das Europäische Förderprogramm LEADER
In der aktuellen 
Förderperiode 
kann die LAG 
Südlicher Stei-
gerwald e.V. im 
Rahmen des 

LEADER-Programmes auf 
formlose schriftliche Anfrage 
hin nicht wettbewerbsrele-
vante Maßnahmen lokaler 
Akteure (z.B. Vereine, Einzel-
personen aber NICHT kom-
munale Körperschaften) 
unterstützen, die den Ent-
wicklungszielen unserer LES 
(Lokale-Entwicklungs-Strate-
gie) dienen und das Bür-
gerengagement in unserem 
LAG-Gebiet stärken.

Unsere Entwicklungsziele:
Regionales Entwicklungsziel 1
Leben und Arbeiten im Süd-

lichen Steigerwald unter 
Berücksichtigung des demo-
graphischen Wandels aktiv 
stärken
Regionales Entwicklungsziel 2
Freizeit, Kultur und Tourismus 
im Südlichen Steigerwald ver-
netzen und ausbauen
Regionales Entwicklungsziel 3
Natur und Landschaft gemein-
sam pflegen und erleben
Für die Jahre 2017 und 2018 
stehen insgesamt €10.000,00 
an Förderung zur Verfügung 
und für die Jahre 2019 und 
2020 nochmals insgesamt 
€10.000,00. Förderfähig sind 
laut Beschluss des LAG-
Vorstandes 80% der Netto-
kosten, min. €500,00 aber 
max. €2.000,00 einmalig pro 
Akteur.

Förderbeschränkungen siehe 
„Merkblatt zum LEADER-
Förderantrag (2014-2020) für 
das Projekt „Unterstützung 
Bürgerengagement“, Punkt 5.

Nach formlosem Antrag an 
das LAG-Büro entschei-
det die Vorstandschaft der 
LAG über die Unterstüt-
zung der Einzelmaßnahme. 
Die Anträge müssen min. 3 
Wochen vor der nächsten 
Vorstandsitzung im LAG-Büro 
eingehen. 
Die nächsten Vorstand-
sitzungen sind geplant 
für 22.05.17, 24.07.17, 
25.09.17,27.11.17.
Eine Zielvereinbarung zwi-
schen LAG und lokalem 
Akteur folgt.

Nach Umsetzung der Maß-
nahme ist ein Nachweis für 
die Durchführung erforderlich 
mit einem kurzen Sachbericht 
und Vorlage der bezahlten 
Rechnungen. Nähere Infor-
mationen erhalten Sie auf der 
Homepage der LAG Süd-
licher Steigerwald e.V:
www.lag-steigerwald.de/buerger
Sie erreichen das LAG-Büro 
von Montag bis Donnerstag 
von 09:00 – 12:00 Uhr unter 
Tel. 09162 923157 oder per 
Mail lag-steigerwald@t-online.de.
Wir freuen uns 
darauf, das Bür-
gerengagement 
in unserem 
LAG-Gebiet zu 
unterstützen.

Versichern und Bausparen

Starten Sie durch:

Ausbildung, duales Studium, 
Traineeprogramm oder Direkteinstieg

Werden Sie Versicherungsexperte  
im Angestelltenverhältnis (w/m)

Einsatzgebiet: Uffenheim, Bad Windsheim, Neustadt/Aisch

www.debeka.de/karriere  

Ihr Ansprechpartner:

Jürgen Ernst    
Organisationsleiter 
Mobil (01 70) 3 18 17 41   
juergen.ernst@debeka.de

Stellenanzeigen

Kleinanzeige

AC Uffenheim e. V. 
im ADAC

Herzliche Einladung an alle 
Mädels und Jungs im Alter 
von 8 bis 14 Jahren, die 
gerne das Kartfahren lernen 
wollen.
Das Training findet jeden 
Samstag ab 09:00 Uhr am 
Platz des Lagerhauses der 
Firma Schilling am Brünnlein 
in Uffenheim statt. Auf euer 
Kommen (bitte in Begleitung 
eines Erwachsenen) freut 
sich das AC Uffenheim Team!
Die Anmeldung ist auch tele-
fonisch bei Stefan Kopp, Tel.: 
09842 2275, möglich.

Schöne 3-Zi.-Whg., 1. OG, + 1
Zi. im DG, Garten, Garage, Terr.,
Keller in Uff. ab 01.08., 650 € +
NK, Tel. 0172 8414415
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Wasserwacht gegründet

Beitritt ist jederzeit möglich
Engagement und Spaß
Mathias Nestmeier ist seit 
1975 bei der Wasserwacht. 
Vor zwei Jahren kam er aus 
Aub nach Uffenheim. Und 
er merkte bald, dass eine 
Wasserwacht hilfreich wäre, 
denn viele können einfach 
nicht schwimmen. Seit eini-
gen Tagen nun gibt es wie-
der eine Wasserwacht und 
Nestmeier hofft, dass noch 
viele ihr beitreten, vor allem 
Jugendliche. Schließlich hat 
Uffenheim ein Hallen- und ein 
Freibad.
Mathias Nestmeier stellte den 
Besuchern der Gründungs-
versammlung die Aufgaben 
der Wasserwacht vor, die eng 
mit dem Roten Kreuz zusam-
menarbeitet und auch Sani-
tätsdienst übernimmt. „Wir 
sind keine Konkurrenz“, ver-
deutlichte Nestmeier. Wichtig 
ist für Nestmeier, dass „die 
Wasserwacht Jugendarbeit 
macht“. Denn in den Schu-
len werde leider viel zu wenig 
geschwommen. Viele Kinder 
und Jugendliche könnten 
nicht schwimmen. Deshalb 
würden Schwimmkurse ange-
boten. Einen Kurs für Kinder 
von Asylbewerbern habe er 
schon veranstaltet. Weiter 
gibt es Ausbildungen in Ret-
tungsschwimmen und Erster 
Hilfe.
Als „segensreiche Organi-
sation“ bezeichnete stell-
vertretender Landrat Bernd 
Schnizlein die Wasserwacht. 
Sie sei ein wichtiger Bestand-
teil der Rettungsorganisa-

tionen, bekräftigte BRK-
Kreisgeschäftsführer Ralph 
Engelbrecht. Habe es früher 
einmal Querelen gegeben 
zwischen Rotem Kreuz und 
Wasserwacht, so seien diese 
Zeiten vorbei, bekräftigten 
der Vorsitzende der Wasser-
wacht im Landkreis, Gerhard 
John, und der Technische 
Leiter Karl-Heinz Saß. Es 
sei jetzt eine Gemeinschaft, 
sagte John. Freizeit werde 
sinnvoll genutzt und man 
habe auch Spaß dabei. Rai-
ner Bullmer, stellvertretender 
BRK-Kreisbereitschaftsleiter, 
begrüßt die Gründung, denn 
aus Erfahrung weiß er, dass 
in Uffenheim sehr viele Dien-
ste zu übernehmen sind. 
Die Unterstützung der Stadt 
sicherte Bürgermeister Wolf-

gang Lampe zu, der bei der 
Gründungsversammlung 
der Wasserwacht Uffenheim 
dieser beitrat, einige folgten 
ebenso spontan seinem Bei-
spiel. Wer sich für die Wasser-
wacht interessiert, kann sich 

bei Mathias Nestmeier, Tele-
fon 0160 3120555, melden 
oder am Samstag, 20. Mai, 
um 17 Uhr zum ökumenischen 
Gottesdienst ins Uffenheimer 
Freibad kommen.
Text und Bild: Gerhard Krämer

Drei neue Mitglieder sind am Abend der Gründungsversammlung neu zur Wasserwacht Uffenheim 
gekommen. Das Bild zeigt (von links) Helene Huhn, Karl-Heinz Saß, Verena Huhn, Gerhard John, 
Mathias Nestmeier, Bürgermeister Wolfgang Lampe, Ralph Engelbrecht und Bernd Schnizlein.

LW-flyerdruck.de 
Ihre Online-Druckerei mit den fairen Preisen.

Individuelle Stückzahlen erhältlich!
Von der Kleinauflage bis zur Großauflage!

Von A wie Aufkleber bis Z wie 
Zeitung, bestimmt ist auch für 
Sie das passende Produkt dabei!

bis zu 

50 %
Beim Broschüren-druck sparen

info@LW-flyerdruck.dewww.LW-flyerdruck.de 09191 7232-88

-flyerdruck.de
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Verein für Deutsche Schäferhunde Ortsgruppe Uffenheim e.V.
Im Jahr 1967 gegründet feiert 
die Ortsgruppe Uffenheim im 
Verein für Dt. Schäferhunde 
dieses Jahr ihr 50-jähriges 
Bestehen.

Aus diesem Anlass veranstal-
teten die Uffenheimer Hunde-
rer bereits Anfang April die 
FCI-Qualifikationsprüfung der 
Landesgruppe Bayern Nord. 
15 Teilnehmer und ihre Deut-
schen Schäferhunde stellten 
sich unter den Augen von 
400 Zuschauern aus ganz 
Nordbayern der Heraus-
forderung. Am Ende des 

Tages konnte der Schirm-
herr und erste Bürgermeister 
der Stadt Uffenheim, Herr 
Lampe, die begehrten Pokale 
an den erstplatzierten Alfred 
Koll mit seinem Fenris und 
Sabine Schreibe mit Conner 
Ge´Cloud von der schwar-
zen Irma überreichen. Die 
beiden werden die Landes-
gruppe auf der Bundes-FCI in 
Taucha vertreten.

Die Feierlichkeiten des Uffen-
heimer Hundevereins sind 
damit aber noch nicht been-
det. Am 20. Mai findet ein 

Festabend statt für geladene 
Gäste. Am 21. Mai möchten 
wir mit allen Uffenheimern 
und Freunden des Vereins 
feiern und veranstalten des-
halb an diesem Tag unser 
jährliches Sommerfest mit 
den bekannten fränkischen 
Spezialitäten. Alle sind hierzu 
herzlich eingeladen. 

An diesem Wochenende 
findet zeitgleich ein Pokal-
wettkampf statt, zu dem alle 
Hundevereine aus der Region 
eingeladen wurden. Somit ist 
auch den Besuchern einiges 

an schönem Hundesport 
geboten. Der Schäferhunde-
verein Uffenheim freut sich 
auf euren Besuch!

  
 

Die Ortsgruppe Uffenheim freut sich auf Euer Kommen!! 

21. Mai 2017 
 

Großes 
Sommerfest 

 

mit 

Haxen, Hähnchen, Braten, Steak, 
Bratwurst, Pommes, Salatteller und 
vieles mehr 

Torten und Kuchen 

Zeitgleich findet ein Pokalwettkampf 
statt  

Auf dem Gelände des Hundevereins in 
Uffenheim, im Sportzentrum 2 

Büro: 09842/9538609

Büro: 09842/9538609

Büro 09842/9538609

Johann Sebastian Bach und seine Söhne

Konzert beim 
Kammermusikverein
Der Verein Freunde der Kam-
mermusik in Uffenheim bietet 
seit längerer Zeit wieder ein 
Konzert mit älterer Musik: mit 
Werken von Johann Seba-
stian Bach und seinen Söh-
nen. Das Konzert findet statt 
am Samstag, den 13. Mai, 
ab 20 Uhr im Musikpavillon 
in der Konrad-Adenauer-Str. 
23 in Uffenheim. Es erfolgt 
in Zusammenarbeit mit dem 
deutschen Musikrat.

Der besondere Reiz der Dar-
bietungen liegt auch in der 
Annäherung an den Origi-
nalklang in der Besetzung: 
Traversflöte (eine Flöte nach 
Art der damaligen Zeit, mit 
wärmerem Ton als bei der 
modernen Flöte), Barockcello 
und Cembalo. 

Das Programm wird einger-
ahmt von bedeutenden Flö-
tensonaten des großen Vaters 
Johann Sebastian Bach, die 
bei aller Kühnheit noch ganz 
den Stil des Barock zeigen. 
Dazwischen erklingen Flöten-

sonaten und auch eine Cel-
losonate der Söhne Wilhelm 
Friedemann, Carl Philipp 
Emanuel, Johann Christoph 
Friedrich und Johann Chri-
stian. Sie repräsentieren in 
verschiedenen Graden den 
Epochenwandel vom Barock 
zur Frühklassik.
Die jungen Ausführenden 
nennen sich „Cicerone 
Ensemble“, weil sie wie ein 
Cicerone (= Fremdenführer) 
den Hörern die alte Musik 
erschließen möchten. Es sind 
Thomas Wormitt (Travers-
flöte), Adrian Cygan (Barock-
cello) und Andreas Gilger 
(Cembalo). Sie fanden sich 
beim Studium an der Folk-
wang Universität der Künste 
in Essen und konnten für ihr 
Spiel bereits mehrere renom-
mierte Preise gewinnen.

Der Eintritt für Nichtmitglieder 
im Verein beträgt 15 €. Mit-
glieder, Auszubildende und 
Schüler haben freien Eintritt. 
Voranmeldung zur Platzreser-
vierung bitte ab 8. Mai unter 
der Telefonnummer 09842 
2506 oder per E-Mail: 
familie.wienand@t-online.de
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Blutspendedienst des Bayerischen Roten Kreuzes

Freitag, 12. Mai 2017
Uffenheim
Grund- und Mittelschule
Schulstr. 2-4
17:00 bis 20:00 Uhr
Dienstag, 16. Mai 2017
Gollhofen
Gasthof Stern, Im Saal
Hauptstr. 3
17:00 – 21:00 Uhr

Der Blutspendedienst weist 
darauf hin:
Bitte bringen Sie zu jeder 
Spende unbedingt Ihren Blut-
spendepass mit, zumindest 
aber einen Lichtbildausweis 
(Personalausweis, Reisepass, 
Führerschein).

Aus den Nachbargemeinden

Abend der spirituellen Lieder
Für Freitag, 12. Mai 2017, um 
19:30 Uhr lädt der Singkreis 
„Singen für die Seele“ wieder 
zum gemeinsamen Singen 
spiritueller Lieder aus aller 
Welt ein. In der katholischen 
Kirche in Creglingen findet 

dann schon zum vierten Mal 
dieses Singerlebnis statt, bei 
dem die Freude am Singen 
und das Erleben spirituell-
meditativer Momente im Vor-
dergrund stehen.

JETZT  

EXISTENZIELLE 

RISIKEN

ABSICHERN

Das Leben steckt voller Über
raschungen und bringt viele Ver än
derungen mit sich. Unabhängige  
Experten und Verbraucherschützer 
empfehlen daher, mögliche Wagnisse 
nicht zu ignorieren.

Sichern Sie jetzt Ihre existenziellen 
Risiken bei der HUKCOBURG ab. 
Am besten vereinbaren Sie gleich 
einen Termin bei einem unserer  
Berater.

Verbraucherschützer empfehlen
Privathaftpflichtversicherung 
Berufsunfähigkeitsversicherung 
Pflegezusatzversicherung

Vertrauensmann
Achim Full
Tel. 09339 989073
achim.full@HUKvm.de
Lindenweg 7
97258 Gollhofen
Termin nach Vereinbarung

Was sonst noch interessiert 

Versuchen Sie es doch mal mit einer Anzeige.

2176
Mitteilungsblatt der Stadt Uffenheim

Feldspritzen-TÜV
Wir bitten um Ihre Anmeldung unter:

Zipfel Landtechnik
Tel. 0 98 48 / 9 69 41 16

97215 Equarhofen 68

Würzburger Straße 27  •  97215 Uffenheim
Telefon (0 98 42) 80 35  •  Telefax (0 98 42) 72 29

www.volkswagen-schuermann.de

Volkswagen

0,99% 

LW-flyerdruck.de 
Ihre Online-Druckerei mit den fairen Preisen.

Von A wie Aufkleber bis Z 
wie Zeitung, bestimmt ist 
auch für Sie das passende 
Produkt dabei!

bis zu 

50 %
Beim Broschüren-druck sparen

Wir drucken mehr als nur Flyer:
Aufkleber, Blöcke, Kalender, SD-Sätze, Plakate, Pos-
ter, PVC-Banner, Hochzeitszeitungen, Vereinshefte, 
Postkarten, Eintrittskarten, Magazine, u.v.m.

info@LW-flyerdruck.dewww.LW-flyerdruck.de 09191 7232-88

-flyerdruck.de

Individuelle Stückzahlen erhältlich!
Von der Kleinauflage bis zur Großauflage!

P1


